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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
viele Faschingsbegeisterte fei-
erten am Faschingssonntag 
fröhlich beim Umzug. Der Ver-
anstalter signalisierte mir, dass 
während des Umzugs alles rei-
bungslos verlaufen sei. Leider 
kam es nach dem Umzug zu 
einem Vorfall: Einer meiner Bau-
hofmitarbeiter wurde während 
der Reinigungsarbeiten von 
einer angetrunkenen Person 
tätlich angegriffen und verletzt. 
Ein solches Vorgehen kann auf 
keinen Fall geduldet werden! 
Der Gemeindevorstand hat da-

her Strafanzeige gegen diese Person gestellt.
In der letzten Woche begrüßte ich Polizeioberkommissarin Sil-
ke Hohenester, die nun offiziell als Schutzfrau für die Gemeinden 
Schaafheim und Otzberg tätig sein wird. Sie ist somit für die Bür-
gerinnen und Bürger Ansprechpartnerin in polizeilichen Sicher-
heits- und Ordnungsbelangen. Die 43-Jährige blickt mittlerweile 
auf 16 Jahre Diensterfahrung bei der Polizeistation Dieburg zurück. 
Als Schutzfrau vor Ort kümmert sich die Polizeioberkommissarin 
im Wesentlichen um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger. 
Durch die täglichen Begegnungen auf der Straße, die Vernetzun-

gen zu den Gemeinde- und 
Stadtverwaltungen, zu örtlichen 
Vereinen und Institutionen wie 
Schulen, sowie die Teilnahme 
an lokalen Veranstaltungen ist 
sie ein wichtiges Bindeglied 
zwischen der Bevölkerung und 
der Polizei. Zudem ist sie in vie-
len Bereichen der Prävention 
beratend tätig oder vermittelt 
spezielle Hilfsangebote. Auch 
die frühzeitige Aufklärung von 
Kindern und Jugendlichen in 
Zusammenhang mit polizeili-
cher Arbeit und Begehung von 
Straftaten sowie deren Konse-
quenzen, sind der Polizeiober-
kommissarin ein besonderes 
Anliegen in ihrer neuen Tätig-
keit als Schutzfrau vor Ort.
Polizeioberkommissarin Silke Hohenester besucht ebenfalls die 
Schulen und hält dort zu gegenwärtigen Themen Vorträge. Sie ist 
Teil der aktuellen Interventionskampagne "Denken statt Senden" 
gegen die Verbreitung von kinderpornografischem Material übers 
Internet oder Smartphones. Ziel hierbei ist es, Kinder und Jugend-
liche zu sensibilisieren und darüber aufzuklären, dass es strafrecht-
liche Folgen hat, wenn etwa entsprechende Fotos oder Videos auf 
dem eigenen Smartphone gespeichert sind oder verbreitet wer-
den. In Schaafheim wird Sie ihre erste Bürgersprechstunde am 
Mittwoch, dem 22. März 2023, von 14.00 Uhr – 15.00 Uhr, im Rat-
haus geben. Bis dahin ist die Polizeioberkommissarin montags von 
8 bis 15 Uhr und dienstags bis donnerstags von 8 bis 12 Uhr unter 
der Rufnummer 06071/ 9656-221 oder per E-Mail über 
svo-pst-dieburg.ppsh@polizei.hessen.de für die Bürgerinnen und 
Bürger zu erreichen.

Auf dem Schulhof der Alten Schule in Radheim mussten drei Lin-
den gefällt werden. Dies wurde notwendig, um den Schulhof wie-
der auf sein ursprüngliches Niveau absenken zu können und somit 
eine ordnungsgemäße Entwässerung der Freifläche zu ermögli-
chen. Mit der Sanierung des Schulhofes werden dort auch wieder 
neue Bäume gepflanzt. Der Ortsbeirat war in diese Entscheidung 
einbezogen. 
Ich möchte Sie noch einmal darauf aufmerksam machen, dass seit 
Montag, 27.02.2023, die Willigisbrücke in Aschaffenburg erneut bis 
voraussichtlich Freitag, 16.06.2023 für den Fahrzeugverkehr voll 
gesperrt wird. Daraus ergeben sich unter anderem Veränderungen 
in den Fahrplänen der Buslinien 53 und 54 (BG2 und BG3). Bitte 
informieren Sie sich unter www.dadina.de/fahrplaene-linien/bus/ 
über veränderte Routen, Abfahrts- und Ankunftszeiten.

Ihr Bürgermeister
Daniel Rauschenberger
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Faschingsnachmittag des
Seniorenclubs Mosbach
Mosbach (eB) Am 14.02.2023 fand nach zweijähriger Coronapause 
wieder der Faschingsnachmittag des Seniorenclubs Mosbach statt. 
Der Wirtschaftsraum der Halle in Mosbach wurde geschmückt und 
auch die Senioren hatten die Faschingshüte aus dem Schrank ge-
holt.

Um 14.33 Uhr begann der Nachmittag mit Kaffee, Kräppeln und 
Quarkbällchen. 
Danach waren alle gestärkt für das Schunkeln und Singen. 
Mit einem Gläschen Sekt konnte man die Büttenrede von Marianne 
Neukirch noch besser genießen. Kurzweilig ließ sie die Anwesenden 
an ihrem Plan vom „Gartencafé“ in ihrem Garten teilhaben. Zum 
allgemeinen Bedauern stellte es sich jedoch nur als Traum heraus. 

Im Vortrag von Christel und Heidi Kurz wurden alle aktiv mit einge-
bunden. Beim Schunkeln und Klatschen hielt es keinem mehr auf 
dem Stuhl und es wurde voller Elan mitgemacht.

Im Anschluss erheiterte Werner Rollmann die Anwesenden mit 
Witzen und Anekdoten rund um das Rentnerdasein.

Heidi Kurz ließ es sich nicht nehmen und erfreute alle noch einmal 
mit einer Büttenrede.

Dank der musikalischen Unterstützung von unserem Egon kam kei-
ne Langeweile auf. Das Mosbacher Faschingslied wurde gesungen 
und auch das Tanzbein wurde geschwungen.

Zum Abschluss des Nachmittags wurden Tische und Stühle beiseite 
gerückt und bei einem „Oh, wie war das schön …“ hatten alle beim 
Gruppenbild ihren Spaß.

Wir bedanken uns bei allen, die zu diesem gelungen Nachmittag 
beigetrugen.
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Schützenverein Diana Langstadt
Am Sonntag, den 02.04.2023 veranstaltet der Schützenverein 
Diana Langstadt wieder sein Ostereischießen für Jung und Alt. 
Beginn ist um 10.00 Uhr. Ab 14.00 Uhr ist die Kuchentheke geöffnet.

Es wird auf Glücksscheiben geschossen.

Am

20. 03.
startet der 

kalendarische 
Frühlingsanfang.
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Wir gratulieren zum Geburtstag und Jubiläum im Monat März

Herrn Bernhard Ewald, Hofgasse 23 A, Mosbach, am 01.03. 
zum 70. Geburtstag
Frau Theresia Ruschitschka, Sporthallenstr. 13, am 03.03. 
zum 95. Geburtstag
Frau Doris Ballmann, Nelkenstr. 21, Mosbach, am 04.03. 
zum 70. Geburtstag
Frau Nurya Sarwari, Wiesenstr. 21, Mosbach, am 05.03. 
zum 70. Geburtstag
Frau Veronika Pfalzgraf, Wilh.-Leuschner-Str. 23, am 08.03.
zum 70. Geburtstag
Frau Margot Kurtz, Würzburger Str. 24, am 17.03. 
zum 85. Geburtstag
Frau Liselotte Jahns, Eichendorffstr. 16, am 18.03. 
zum 85. Geburtstag
Herrn Edgar Roßkopf, Rathausgasse 4, am 18.03. 
zum 75. Geburtstag

Herrn Rainer Müller, Würzburger Str. 19, am 20.03. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Bono Girolamo, Radheimer Str. 22, Mosbach, am 21.03. 
zum 70. Geburtstag
Frau Roswitha Fischer, Gartenstr. 1, Mosbach, am 21.03. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Helmut Boll, Im Heiligen Born 10, Radheim, am 22.03. 
zum 75. Geburtstag
Herrn Norbert Schumann, Babenhäuser Str. 56, am 22.03. 
zum 75. Geburtstag
Herrn Horst Landrock, Siemensstr. 12, Mosbach, am 22.03. 
zum 70. Geburtstag
Frau Galina Muhl, Lenkeweg 2, am 25.03. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Bernd Prohaska, Am Hebach 21, Radheim, am 27.03. 
zum 75. Geburtstag

Miteinander singt es sich leichter 
– vorsingen muss beim Chor da 
capo in Münster keiner
Groß-Umstadt. (eB) Anlässlich der Schnupper-Chorprobe, zu der 
der da capo Chor am neunten Februar Interessierte eingeladen 
hatte, kamen einige Neugierige, um sich auszuprobieren und ein 
wenig Chorluft zu schnuppern: „Es gibt bei uns bewusst kein Vor-
singen oder Einzelsingen“, betont Chorsprecherin Anette Kuhn, 
„wir sind als Gemeinschaft stark. Das motiviert Neulinge auch eher, 
als vor der Gruppe das Gefühl zu haben, unsichere oder gar schiefe 
Töne von sich zu geben“. Der/die eine oder andere Schnuppernde 
war vielleicht erstaunt, dass die Chorprobe nicht direkt mit dem 
Einsingen beginnt. Denn zuerst wird gedehnt, die Arme werden 
hoch in die Luft gestreckt, der Körper abgeklopft und die Gesichts-
muskeln gelockert. Dann geht es weiter mit den Stimmübungen, 
ehe die  Sängerinnen und Sänger des Rock- und Popchor das erste 
Lied anstimmen.
Bereits 2019 – im Jahr vor der Corona-Pandemie  – war der Aufruf 
zum Mitsingen ein voller Erfolg gewesen. Vier neue Chormitglie-
der sind damals dem Aufruf der Schnupperstunden gefolgt, ganz 
nach dem Motto „gekommen um zu bleiben“.  Und das trotz Pan-
demie. Der Chor hat die schwere Zeit des „Nicht Singen dürfens“ 
gut überstanden. Darauf sind sie auch stolz. Nun sind sie in allen 
Stimmlagen auf der Suche nach Zuwachs und haben die Schnup-
per-Chorproben erneut ins Leben gerufen. Sie sollen alle zwei Mo-
nate stattfinden.
Die Stücke werden vom Chorleiter Sebastian Grünewald, der den 

Chor mit seiner erfrischenden Art seit November 2022 den Chor 
leitet, instrumental am Klavier begleitet. Aktuell werden Stücke 
von Billie Eilish, Aerosmith und Avicii eingesungen. Gesungen wird 
jeden Donnerstag in der Kulturhalle Münster (Hintereingang) ab 
19:30 Uhr.
Wer den Schnupperproben-Termin verpasst hat, ist natürlich herz-
lich eingeladen, ganz unverbindlich zu den nächsten Schnupper-
terminen des Chores zu kommen und mitzusingen. Alle Interessier-
ten müssen sich nicht direkt entscheiden. Sie können sich gern eine 
Weile ausprobieren. Und wer dann nach ein paar Proben feststellt, 
dass es ihm oder ihr gefällt, darf gerne bleiben. Wer sich für die 
Schnupper-Chorprobe anmelden möchte, wendet sich an Anette 
Kuhn unter Tel.: 0151 / 141 85 982 oder dacapo@agv-muenster.de

Zwanglose Gespräche nach der Schnupperprobe
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Feste feiern, wie sie fallen –
Tagespflege am Park bietet 
Abwechslung 
Harreshausen. (nda) In der Tagespflege am Park ist es bunt. Luft-
schlangen, Clowns, rote Herzen und bunte Blumen schmücken den 
Raum. In Gemeinschaft mit pflegebedürftigen Senioren feiert das 
Team um Heiko Langstein die Jahresfeste, wie sie fallen. In diesen 
Wochen zelebrieren die Tagespflegegäste Valentinstag und Fast-
nacht. 

„Wir schauen immer, dass es den Gästen bei uns gut geht. Sie kom-
men zu uns, um etwas zu erleben. Und Erleben bedeutet eben auch 
Feiern“, erklärt Teamleiter Heiko Langstein. Das Team achte zudem 
immer darauf, dass die Feste mit der Biografie der Gäste vereinbar 
sind. Am Tag der Liebe gestaltete sich jeder Gast einen Rosenstrauß 
und bastelte ein Herz für die Lieben. „Das Konzept überlegen wir 
gemeinsam mit den Gästen. Sie werden schon vorher kreativ und 
können bestimmen, was und wie wir es machen. Alles ist freiwillig. 
Man kann sich einbringen oder eben auch etwas anderes tun“, sagt 
Langstein. Am Valentinstag klinkt sich niemand aus der Runde aus. 
Vielmehr sind die Gäste der Meinung, dass ihnen nach so langer 
Winterzeit „das Herz bei so schönen bunten Blumen“ aufgehe. Und 
weil der Valentinstag mit so viel Herz verbunden ist, erfreut ein 

Kuchenherz den Gaumen. Mit allen Sinnen erleben die Seniorin-
nen und Senioren die Fastnacht. Gemeinsam mit dem Tagespflege-
Team werden „Kreppel á la Oma“ gebacken. Mit Fastnachtsmusik 
und Verkleidung rollt dann die Polonaise durch die vielen Räume 
der Tagespflege. 
Und weil jeden Tag andere Gäste zu Besuch kommen, feiert das 
Team rund eine Woche Fastnacht. So kommt jeder einmal in den 
Genuss des Feiern der Feste, wie sie eben fallen.
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Biblioteek bleibt - Buchladen und 
Café weiterhin geöffnet
Schaafheim. (nda) Die Biblioteek in der Feldstraße bleibt weiterhin 
für Gäste und Kunden geöffnet. Das Biblioteek-Team plant sogar 
eine Jubiläumsveranstaltung zum 30-jährigen Bestehen der Begeg-
nungsstätte im Juni dieses Jahres.
„Aufgrund der Aufregung um die Bethesda mobile Pflege entstan-
den Gerüchte, dass auch wir schließen. Das ist aber nicht so“, erklärt 
Biblioteek-Geschäftsführerin Karen Becker. Der christliche Buchla-
den mit Café sei seit Jahren ein Garant für selbst gebackene Torten/
Kuchen, Kaffee- und Teespezialitäten und das solle auch so bleiben. 
Freitags und samstags biete das Café zudem die Möglichkeit, ab 
neun Uhr zu frühstücken. Ab acht Personen könne auch Frühstück 
an anderen Tagen bestellt werden.
Auch der angeschlossene Buchladen bleibe bestehen, so Becker. 
„Wir bieten neben christlicher Literatur auch die Möglichkeit, jede 
Art von Bücher für unsere Kunden zu bestellen.“
Die nächste Veranstaltung findet am 10. März statt. Die beliebte 
Stricknacht zieht bestimmt wieder viele Strickbegeisterte  in die 
Räumlichkeiten der Biblioteek. Das Team um Karen Becker bittet 
deshalb um vorherige Anmeldung (Tel. 89 323). Denn es gibt na-
türlich auch wieder außergewöhnliche Leckereien zum Strickhobby.
Die täglichen Öffnungszeiten (auch sonntags) können Interessierte 
auf www.biblioteek.de unter der Rubrik Über uns erfahren.

Das Biblioteek-Team freut sich, weiterhin für Café-Gäste und Buchladen-
Kunden da sein zu dürfen.

Vorwerk
Unsere
Marken

Keine Werksvertretung

Elektrolux · Kirbj · Sebo · AEG
Siemens · Bosch · usw.

✶ Reparaturannahme
aller Marken

Ersatzteile · Zubehör · Filtertüten · Verleih von Teppichreinigern

unverbindliche & kostenlose Beratung





Staubsauger-Center
Hauptstraße 21 · 63768 Hösbach · Telefon 06021 369549



VORWERK
gebraucht,

schon ab

99,-€
NEU

zum
Sonderpreis

Sonderaktion Heizkörperreinigung

nur 99,00 €
bis 7 Heizkörper inkl.

Anfahrt

Führungseröffnung auf der 
Straußenfarm Tannenhof 
Am 11. und 12. März 2023 starten unsere Führungen für 
dieses Jahr! 

Schaafheim (eB) Wir freuen uns sehr, dass wir in diesem Jahr wie-
der ganz normal in unsere Führungssaison starten können und 
hoffen, wieder viele Besucher bei uns begrüßen zu dürfen. 
Mittlerweile gibt es unsere Straußenfarm schon 14 Jahre und es 
leben rund 150 Strauße auf großzügigen Weiden bei uns auf dem 
Tannenhof. 
Unsere Führungen sind immer ein Erlebnis: für Groß und Klein, Alt 
und Jung und für die ganz Familie. Von Gehege zu Gehege dem 
Strauß auf der Spur! Bei unseren Führungen erfahren Sie viel Wis-
senswertes und Interessantes über den größten Vogel der Erde und 
dass sie mit unseren Gefilden besser klar kommen, als die meisten 
denken. Auch die durchschnittlich anderthalb Kilogramm schweren 
Eier beeindrucken immer sehr. Gerade beginnt auch langsam die 
Legesaison und ab April/Mai dürfen wir die ersten Küken begrü-
ßen. Diese sind dann natürlich immer ein großes Highlight bei den 
Besuchern. 

Auch gibt es im Hofladen die Möglichkeit, Produkte rund um den 
Strauß zu erwerben. Vom Fleisch über Wurstwaren, Eierlikör, Leder-
waren, Federn, Staubwedel, Eierschalen, Deko, Präsentkörbe bis hin 
zu Eierlampen und Schmuck. Vieles davon wird von uns in Hand-
arbeit und auf Wunsch gefertigt und eignet sich natürlich auch für 
das ein oder andere besondere Geschenk. 
Für das leibliche Wohl ist an unserem Eröffnungswochenende (11. 
und 12. März 2023) ebenfalls bestens gesorgt.
Unsere Führungen finden an diesen beiden Tagen jeweils um 11:30 
Uhr, 12:30 Uhr, 13:30 Uhr, 14:30 Uhr und 15:30 Uhr statt.
Preise: Kinder 3 €, Erwachsene 4 € (Aktionspreis).
Danach immer an Sonn- und Feiertagen um 14:30 Uhr und 15:30 
Uhr (mit Anmeldung) und nach Vereinbarung. Auch ideal für Grup-
pen, Schulklassen, Kindergeburtstage, etc. 

Zusätzlich lädt die naturnahe Umgebung zum Spazierengehen ein. 
Unsere Ziegen und Schafe freuen sich auch immer über Besuch.
Zudem ist der Fernblick einmalig: vom Taunus mit dem Feldberg 
und der Skyline Frankfurts bis hinüber zum gesamten Spessart 
können Sie den Ausblick genießen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Euer Team Straußenfarm Tannenhof

Sommerzeitbeginn: 
Sonntag, 26. März 

um 2:00 Uhr
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Zweiradshop Niederhofer 
spendet für den 
LebensMittelPunkt
Babenhausen. (eB) Auch in diesem Jahr unterstützt der Zweirad-
shop Niederhofer den LebensMittelPunkt Babenhausen wieder 
mit einer Spende in Höhe von 1.500 Euro.
Geschäftsführer Klaus Schmitt hob die Bedeutung des LMP für Ba-
benhausen hervor und lobte die gute Arbeit des gesamten Teams 
des LebensMittelPunktes. 
Die anwesenden Vorstandsmitglieder bedankten sich im Namen 
ihrer Kunden beim Team des Zweiradshops Niederhofer für die 
Spende.   ple, kl

Von links nach rechts: Klaus Schmitt (Geschäftsführer Zweiradshop Nie-
derhofer), Karl Herget, Petra Leyser, Sören Elvert (Vorstände des LMP)

Kein Ostern ohne Schokolade! 
Babenhausen (eB) Eben erst sorgten seltene Minusgrade für ein 
Umsatzplus durch hohen Absatz von Filzpantoffeln und Sitzkissen 
aus dem Himalaya. Nun steht Ostern vor der Tür, und was wäre 
Ostern ohne Schokolade. Für alle, die es nicht abwarten können: 
Im Weltladen kann man sie schon vorab probieren, einen ganzen 
Monat lang. Der Weltladen lädt seine Kunden und Kundinnen vom 
6. bis zum 31. März zu einer Verkostung von Schokoladen aus ver-
schiedenen Provenienzen ein. Wer also Süßes mag, sollte es nicht 
verpassen, die unterschiedlichsten Variationen kennenzulernen: Ob 
mit Nuss, Salzmandel und Cassis, Minze, Zimt oder mit der Schärfe 
von mexikanischem Chili. Vielleicht landet die eine oder andere Ta-
fel ja dann auch im heimischen Osternest. Wer weiß  heute schon, 
wo der Hase langläuft. 

Ein Geschenk gab es im Januar auch für das Team des Weltladens, 
allerdings ganz anderer Art und lang ersehnt. Am 1. Januar 2023 
trat in Deutschland endlich das Lieferkettengesetz in Kraft. Mit dem 
Gesetz wird erstmals die unternehmerische Verantwortung für die 
Einhaltung von Menschenrechten in den Lieferketten geregelt. Das 
Gesetz gilt ab 2023 zunächst für Unternehmen mit mindestens 
3.000 Arbeitnehmern und wird 2024 auf Unternehmen mit mindes-
tens 1.000 Beschäftigten ausgeweitet.

Was bedeutet das konkret? Das Lieferkettengesetz soll Arbeitneh-
mer und Arbeitnehmerinnen besonders in benachteiligten Regi-
onen schützen und ihnen eine faire Entlohnung und Zugang zu 
grundlegenden Dingen für ein menschenwürdiges Leben sichern. 
Das Gesetz nimmt die Unternehmen in die Verantwortung darauf 
zu achten, dass bei ihrem unternehmerischen Handeln anerkannte 
Menschenrechtsübereinkommen entlang der gesamten Lieferkette 
beachtet werden. Dazu gehören Verbote von Kinderarbeit, Sklave-
rei und Zwangsarbeit, die Missachtung von Arbeits- und Gesund-
heitsschutz, unangemessen niedriger Lohn, die Missachtung des 
Rechts, Gewerkschaften und Mitarbeitervertretungen zu bilden, die 
Verwehrung des Zugangs zu Nahrung und Wasser sowie der wi-
derrechtliche Entzug von Land und Lebensgrundlagen – Prinzipien, 
die für den fairen Handel schon lange zu den Selbstverständlich-
keiten gehören und Basis allen Handelns sind.  Kommen Unterneh-

men ihren gesetzlichen Pflichten nicht nach, können empfindliche 
Bußgelder verhängt werden und ab einer bestimmten Höhe auch 
der Ausschluss von der Vergabe öffentlicher Aufträge erfolgen. 
Nun bleibt zu hoffen, dass das Gesetz nicht nur auf dem Papier, 
sondern auch in seiner Umsetzung erfolgreich ist, nachdem viele 
Jahre lang um die Verabschiedung gerungen wurde. 

Ausgezeichnete Erfolgsaussichten hat auf jeden Fall die Baben-
häuser Schokoladenverkostung, die mit fair gehandelten Köstlich-
keiten nicht nur bäuerliche Kooperativen und Klimaschutzprojekte 
unterstützt, sondern die Besucher schon im März finden lässt, was 
traditionell erst Ostern  gesucht werden muss. Dazu gibt es noch 
andere aktuelle und frühlingsfrische Dinge zu entdecken, die eben-
falls ins Nest passen: schöne bunte Tücher, Kokosblöcke für den 
blühenden Traumgarten und geräumige Taschen, mit denen sich 
alles gut transportieren lässt. Der  Weltladen ist auch zum Baben-
häuser Ostermarkt am Samstag, 01. April und Sonntag, 02. April 
2023 geöffnet. Kein Scherz!
Weltladen Babenhausen, Schlossgasse 2
www.weltlaeden.de/babenhausen
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.30 bis 12.30 Uhr und 15.00 bis 
18.00 Uhr
   Mi., Sa.: 9.30 bis 12.30 Uhr
Schokoladenverkostung: 6.03. bis 31.03.2023
Köstliches aus der Kakaobohne, made in Africa.
(Copyright fairafric)
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Sängervereinigung feiert 
Närrische Singstunn
Schaafheim. (AS) Die normale Chorprobe am Donnerstag muss-
te dieses Jahr mal wieder an Weiberfasching einer närrischen 
Singstunn weichen. Eingeladen dazu hatte der Vorstand die Akti-
ven aller vier Chöre der Sängervereinigung Schaafheim.
Los ging es im geschmückten Sängerheim in der Alten Schulgasse 
fast pünktlich um 19.33 Uhr. Mit einer närrischen Eröffnungsrede 
wurden die allesamt Kostümierten durch einen der drei Vorsitzen-
den (Andreas Schmidt) begrüßt. 
Im Anschluss stimmte er gleich 
den ersten Fastnachtsschlager an, 
dem im Laufe des Abends noch 
eine ganze Reihe umgedichte-
te Lieder folgen sollten, die von 
den Närrinnen und Narrhallesen 
kräftig gesungen wurden. Hier-
zu bildete Chorleiter Oliver Zahn 
den musikalischen Rahmen und 
streute noch weitere Schunkel- 
und Stimmungslieder ein.
Mit einem Erfahrungsbericht 
einer Sächsin (Dagmar Knuth) 
über die Cervelatwurst steuer-
te das Narrenschiff durch ein 
kurzweiliges Programm, gefolgt 
von einem Zwiegespräch zweier 
Polinnen über diverse Krankhei-
ten und Heilungsmöglichkeiten 
(Ruth Raddatz und Trautel Roth). 
In seiner Büttenrede referierte Uli 
Borgmeyer über die Erschaffung von Adam und Eva, die mit nicht 

Die närrischen Sänger der SVS feiern im geschmückten Sängerheim. 
 Bericht und Foto: Andreas Schmidt

nur einer Erkenntnis endete. Auch eine Punkerbraut (Erika Sauer-
wein) reizte die Lachmuskeln, indem sie von ihrem Lebenswandel 
und den Erfahrungen berichtete.
Gegen den aufkommenden Hunger und Durst hatten die Orga-
nisatoren mit herzhaft belegten Brötchen, süffigen Weinen, ge-
zapftem Pils und einer Auswahl feiner Brände gesorgt. Der Abend 
endete nach dem kleinen Programm und vielen gemeinsamen 
Gesängen noch lange nicht und auch eine Polonaise zwischendrin 
durfte nicht fehlen. Zu später Stunde entließ man die Sänger der 
Sängervereinigung in die Hochphase der fünften Jahreszeit. 
Ein dreifaches Schoffem – helau!
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Mi., 01.03.
Ratioapotheke, Habitzheimer Str. 12, Otzberg (Lengfeld)
Engel-Apotheke, Erbacher Str. 21, Höchst
Do., 02.03.
Apotheke im Medic-Center, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 90, Groß-Umstadt
Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg
Fr., 03.03.
Paracelsus-Apotheke, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 29, Groß-Umstadt
Valentin-Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen
Sa., 04.03.
Sebastian-Apotheke, Balduinistr. 4, Wenigumstadt
Alexander-Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt
So., 05.03.
Delphin-Apotheke, Marie-Curie-Str. 1-3, Groß-Umstadt
Apfel-Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster
Mo., 06.03.
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim
Di., 07.03.
St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster
Palatium-Apotheke, Palatiumstr. 3, Seligenstadt
Mi., 08.03.
Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim
Römer-Apotheke, Römerstr. 43, Obernburg
Do., 09.03.
Röntgen-Apotheke, Am Dreispitz 17, Aschaffenburg (Leider)
Breidert-Apotheke, Breidertring 2 a, Rödermark (Ober-Roden)
Fr., 10.03.
Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
Breuberg-Apotheke, Höchster Str. 14 A, Breuberg (Sandbach)
Sa., 11.03.
Maintal-Apotheke, Bahnhofstr. 14, Sulzbach
Stadt-Apotheke, Marktplatz 4, Seligenstadt
So., 12.03.
Palatium-Apotheke, Palatiumstr. 3, Seligenstadt
Bären-Apotheke, Erbacher Str. 42, Breuberg (Neustadt) 
Mo., 13.03.
Adler-Apotheke, Puiseauxplatz 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Engel-Apotheke, Erbacher Str. 21, Höchst
Di., 14.03.
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
Gartenstadt-Apotheke, Hamburger Str. 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Mittwoch, 15.03.
Einhorn-Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, Rodgau 
Rehberg-Apotheke, Theodor-Clausen-Str. 4, Roßdorf
Do., 16.03.
Post-Apotheke, Breite Str. 50, Großostheim
Pauly-von-Buttlar-Apotheke, Feldstr. 46, Rodgau (Nieder-Roden)
Fr., 17.03.
Nikolaus-Apotheke, Hintergasse 11, Rodgau (Jügesheim)
Apotheke am Markt, Montmelianer Platz 1, Höchst
Sa., 18.03.
Bären-Apotheke, Erbacher Str. 42, Breuberg (Neustadt)
Stern-Apotheke, Eisenbahnstr. 14, Rodgau (Jügesheim)
So., 19.03.
Löwen-Apotheke, Fahrstr. 81, Babenhausen
Engel-Apotheke, Erbacher Str. 21, Höchst
Mo., 20.03.
easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg
Ratioapotheke, Habitzheimer Str. 12, Otzberg (Lengfeld)

Notdienste in diesem Monat

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich. Er beginnt jeweils morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.

März 2023

Telefon: 0 60 73 / 68 83 38 oder 01 63 / 3 700 600

Tür-Notöffnungen (Tag und Nacht)

NOTDIENST FÜR DEN NÄCHSTEN MONAT
Jeder Bürger kann unter der Telefon-Nr. 01801/5557779317 die drei 
nächstliegenden Notdienstapotheken zum Ortstarif abfragen. Auf 
der Homepage der Landesapothekerkammer (LAK) Hessen werden 
tagesaktuell die notdienstbereiten Apotheken in Hessen angezeigt.
Die Internetadresse lautet: www.apothekerkammer.de
Dort suchen Sie den Punkt „Notdienstbereite Apotheke“. Dann kli-
cken Sie auf „Kalender“. Da geben Sie die gewünschte Postleitzahl 
oder den Ort ein. Jetzt erscheint eine Tabelle. Hier können Sie die 
Entfernung und den Zeitraum auswählen. Wenn Sie alles ausgefüllt 
haben, dann klicken Sie auf Notdienstplan erstellen und Ihnen wer-
den die dienstbereiten Apotheken mit Adresse und Telefonnum-
mer angezeigt. 
Ärztliche Notdienstzentrale
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Krankenhaus Groß-Umstadt
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr,
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 8.00 Uhr, 
Freitag von 14.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Telefon 116117
Rettungsdienst/Notruf
Zentrale Leitstelle, Tel. 112 oder 06071/19222
Zahnärztlicher Notdienst
Bitte rufen Sie den DRK-Kreisverband Dieburg 
06071/19222 an.
Sozialstation Babenhausen-Schaafheim gemeinnützige 
GmbH
Tel.: 06073/61615 – 24-Std.-Pflege-Notruf: 0171/6 40 23 87
Mobile Pflege
Bethesda mobile Pflege GmbH – gemeinnützige Sozialstati-
on Schaafheim, Telefon 0 60 73/72 86 - 111
24-Stunden-Pflegenotruf 06073/7286-815

Di., 21.03.
Apotheke im Medic-Center, Gg.-Aug.-Uinn-Str. 90, Groß-Umstadt
Apotheke Esser, Traminer Str. 17, Rödermark (Urberach)
Mi., 22.03.
Sebastian-Apotheke, Balduinistr. 4, Wenigumstadt
Alexander-Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt
Do., 23.03.
Paracelsus-Apotheke, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 29, Groß-Umstadt
Valentin-Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen
Fr., 24.03.
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim
Delphin-Apotheke, Marie-Curie-Str. 1-3, Groß-Umstadt
Sa., 25.03. 
Apfel-Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster
Löwen-Apotheke, Geschwister-Scholl-Platz 6, Aschaffenburg 
So., 26.03. 
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Sonnen-Apotheke, Wilhelm-Leuschner-Str. 27, Groß-Zimmern
Mo., 27.03. 
St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster
Eichen-Apotheke, Eichenweg 1, Obernburg (Eisenbach)
Di., 28.03. 
Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim
Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
Mi., 29.03.
Palatium-Apotheke, Palatiumstr. 3, Seligenstadt
Maintal-Apotheke, Bahnhofstr. 14, Sulzbach
Do., 30.03. 
Tannen-Apotheke, Pfortenstr. 19, Mainhausen (Zellhausen)
Julius-Apotheke, Breidertring 104, Rödermark (Ober-Roden)
Fr., 31.03. 
easyApotheke, Wernher-von-Braun-Str. 2-6, Höchst
Apotheke im Elisenpalais, Elisenstr. 28, Aschaffenburg
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Unsere Öffnungszeiten sind Freitag und Samstag von 
14 Uhr - 17 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung 
unter 06073-64299.

Ringhio, bei uns Ringo, ist ein 
anfangs skeptischer Rüde, der 
ursprünglich aus Italien stammt. 
Kaum in Deutschland ange-
kommen,  musste er schon den 
Tierarzt besuchen; Ringo hat 
Trümmerbrüche in beiden Hin-
terläufen. Damit kommt er aber 
gut zurecht und eine Korrektur 
würde ihm mehr schaden als 
gut tun.
Ansonsten ist Ringo recht le-
bensfroh. Er geht sehr gerne 
spazieren, auch wenn er etwas 
langsamer machen muss. Ge-
nerell ist er lieber draußen als in 

einem häuslichen Umfeld.
Innerhalb der Wohnung wird er unruhig und sucht den 
schnellsten Weg wieder nach draußen. 
Deshalb suchen wir für unseren Freigeist ein Zuhause mit der 
Möglichkeit, dass Ringo raus kann, wann immer er möchte-- 
natürlich mit einem vor Wetter gesicherte. Unterschlupf. Mit 
souveränen Hunden ist Ringo verträglich, sofern sie nicht auf-
dringlich sind.

Tierschutzverein Babenhausen

Ringhio
geb. 01.12.2016 | männlich, kastriert | Mischling | 
Schulterhöhe: 52 cm |geimpft, gechipt, entwurmt

Herbert Krautwurst freut sich über eine besondere Ehrung. Bür-
germeister Daniel Rauschenberger sowie die Sängervereinigung 
brachten ihm Glückwünsche zu seinem 75-jährigen Vereinsjubilä-
um. In dieser Zeit war er 14 Jahre Vorsitzender des Vereins und 
sang 67 Jahre aktiv im Männerchor.

Besondere Ehrung für 
Herbert Krautwurst

Handy für Hummel, Biene &Co. – 
Die Sammelaktion zum 
Mitmachen von 22.02.-06.04. 2023
Schaafheim (eB) Die Kirchengemeinde Schaafheim beteiligt sich in 
diesem Jahr an der Handy – Sammelaktion des NABU und möchte 
so einen nachhaltigen Umgang mit Handys fördern.
105 Millionen Geräte lagern in deutschen Schubladen. Wir möch-
ten Sie von Ihren ausrangierten „Schubladenhandys“ befreien und 
Ihnen helfen Handys richtig zu entsorgen oder zur weiteren Nut-
zung bereitzustellen – am einfachsten über die NABU-Sammelbox.
Was steckt eigentlich drin in unseren Handys?
Keramik, Kunststoff, Kritische Metalle, Eisen, Kupfer, Seltene Erden, 
Glas und vieles mehr.
Was sind die Kosten für Mensch und Natur?
1. Hohe CO2-Emissionen bei der Herstellung und Produktion wir-
ken sich negativ auf das Klima aus.
2. Bei der Gewinnung von Schwermetallen landen giftige Chemika-
lien in der Umwelt.
3. Für den Abbau von Metallen werden häufig große Flächen Re-
genwald abgeholzt. Das führt auch um Verlust der Biodiversität.
4. Beim Abbau der Rohstoffe und bei der Produktion von Smart-
phones herrschen oft katastrophale Arbeitsbedingungen.
Was passiert mit den NABU-Handys? Der AfB (Arbeit für Men-
schen mit Behinderung) sortiert die Altgeräte in wiederverwend-
bare und nicht mehr funktionsfähige Geräte und verkauft anschlie-
ßend die funktionsfähigen Geräte innerhalb Europas über AfB 
Shops und im Online-Shop (www.afbshop.de). 
Was passiert mit den NABU-Handys? Der AfB (Arbeit für Men-
schen mit Behinderung) sortiert die Altgeräte in wiederverwend-
bare und nicht mehr funktionsfähige Geräte und verkauft anschlie-
ßend die funktionsfähigen Geräte innerhalb Europas über AfB 
Shops und im Online-Shop (www.afbshop.de).
Die Altgeräte werden vor Weiterverwertung einer professionellen 
und zertifizierten Datenlöschung unterzogen. Das Geld aus der 
NABU Handysammlung fließt in den Insektenschutz

Und so geht es:
Wir stellen im Gemeindehaus/Pfarrhaus Luther Straße 3, in der 
Kirche Schaafheim und in der Kirche Mosbach eine NABU Sam-
melbox für die Handysammlung auf. Gerne können Sie ihr Handy 
während der Öffnungszeiten auch im Pfarramt abgeben. Die volle 
Box schicken wir dann an den Recycling-Partner AfB gemeinnützi-
ge GmbH. Hinweis: Löschen Sie dennoch zu Ihrem eigenen Schutz 
alle gespeicherten persönlichen Daten und entfernen Sie bitte die 
SIM- und Speicherkarten vor Abgabe. 

Fey Fliegengitter
Tel. 06026/996873
info@fliegengitter-fey.de
www.fliegengitter-fey.de

Ihr Ansprechpartner 
in Sachen Insektenschutz

für Fenster und Türen
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Im Vereinsheim des TV 
Schaafheim startete das Jahr 
kulinarisch deftig 

Schaafheim (eB) Das beliebte  Event „ Futtern wie bei Muttern“ 
des TV 1910 Schaafheim begann am  27. Januar 2023 mit einer 
deftigen Schlachtplatte, leckerem Sauerkraut und hausgemachtem 
Kartoffelpüree. Für alle, die es nicht ganz so deftig wollten, gab 
es als Alternative heiße Fleischwurst. In gemütlicher Atmosphäre 
haben treue und neue Gäste  gegessen, getrunken, gelacht und 
gebabbelt. 
Für die „Futtern wie bei Muttern“-Saison 2023 haben wir uns wie-
der leckere Speisen und auch jeweils eine vegetarische Alternative 
ausgedacht. Unsere Theke hält sicher für jeden das richtige Getränk 
bereit. Manchmal können wir sogar kleine Sonderwünsche erfüllen .
Jeder ist herzlich willkommen. Alt und Jung, Frau, Mann 
und auch alles andere, TV-Mitglieder und Nichtmitglieder, 
Schaafheimer, Neu-Schaafheimer und Gäste aus nah und fern. 
Kommt einfach vorbei und fühlt euch wohl. 

An folgenden Terminen öffnet das Vereinsheim „1910“ jeweils ab 
18 Uhr (Terminänderung vorbehalten, wird frühzeitig angekündigt). 
24. Februar 2023, 31. März 2023, 28. April 2023, 28. September 
2023, 27. Oktober 2023 und 01. Dezember 2023.
Während der Sommerpause von Mai  bis August freuen wir uns, 
euch auf einer unserer anderen zahlreichen Veranstaltungen zu 
treffen, wie z. B. der Kerbfreitag am 25. August mit Hackbraten, 
Zwiebelsoße und Pommes oder Brot.
Folgende Speisen hat sich die „Futtern wie bei Muttern“-Küchen-
crew  für euch ausgedacht (Änderungen vorbehalten):
31.03.2023  Gefüllte Rinderrouladen oder hausgemachte vege-

tarische Frikadellen mit Kartoffeln und frischem Rot-
kraut 

28.04.2023  Hackbraten oder Sellerieschnitzel mit Zwiebelsoße, 
Pommes oder Brot und Beilagensalat

28.09.2023 „Das ist doch Käse“
  Eingelegter Handkäs‘, hausgemachter  Kochkäs‘ und 

hausgemachter Spundekäs‘ mit frischem Bauernbrot 
  Alternativ gibt’s auch hausgemachten Wurstsalat mit 

frischem Bauernbrot.
27.10.2023  Bratwurst, Bohnengemüse und Kartoffeln oder vege-

tarischer Bohneneintopf
01.12.2023  Weihnachtszauber im 1910
  Zu Beginn der schönen Vorweihnachtszeit bieten 

wir in gemütlicher, weihnachtlicher Atmosphäre 
bei viel Kerzenschein ein leckeres3-Gänge-Menü. 

 Weihnachtssuppe 
  Burgunderbraten oder vegetarische Rahmchampig-

nons, hausgemachte  Mandelkroketten und frisches 
Rotkraut,

 Spekulatius-Himbeer-Dessert
Essen solltet ihr unbedingt vorbestellen, sonst schaut ihr am Ende 
in die Röhre. Die Vorbestellung für das Essen nimmt Enrico Hartl 
unter Telefon 06073 7478480 oder vereinsheim@tv-schaafheim.de 
entgegen. 
Also, schnappt euch eure Kalender und tragt unsere Öffnungszei-
ten ein. 
Wir freuen uns auf euren Besuch.
Das Team „Futtern wie bei Muttern“

Monatsplan März
Christliche Gemeinschaft e.V., Schaafheim, 
Friedrich-Ebert-Straße 20

Sonntag, 05.03.2023
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche
Sonntag, 12.03.2023
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche
Sonntag, 19.03.2023
18.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26.03.2023
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche

Jeden Montag   19.30 Uhr Gebetstreff
Jeden Mittwoch 19.30 Uhr Bibeltreff

Herzliche Einladung.

Unsere Gottesdienste sind auch über den YouTube Kanal der 
Christlichen
Gemeinschaft zu empfangen.
Auskünfte: 06073/980146, www cg-schaafheim.de
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Spaß, Unterhaltung und 
Gemeinschaft - Villa Bethesda 
freut sich auf neue Tagesgäste
Schaafheim. (eB) Für viele Menschen gehört es zum alltäglichen 
Leben, sich um pflegebedürftige Angehörige zu kümmern. Dabei 
können Betreuende je nach Pflegegrad der Person schnell an ihre 
Belastungsgrenze stoßen. Die Tagespflege Villa Bethesda kann die 
Angehörigen im täglichen Ablauf entlasten und hilft dabei, etwas 
mehr Zeit für sich zu haben. Schließlich gehen viele Betreuende, 
während ihr Familienmitglied in der Tagespflege ist, ihrem Beruf 
nach. Die Pflegebedürftigen profitieren ebenfalls von ihrem Auf-
enthalt in der Tagespflege: Sie werden hier mit viel Einfühlungsver-
mögen, Spaß und Engagement nach ihren individuellen Möglich-
keiten und Fähigkeiten gefördert, unterhalten und betreut.  Unter 
dem Motto „Fastnacht“ stand daher die zweite Februarwoche in der 
Villa Bethesda. Im Vorfeld hatten die Tagesgäste im Rahmen des 
Bastelangebotes einen Fastnachtsclown aus 253 Händeausschnit-
ten zusammengesetzt und gemeinsam mit dem Betreuungsteam 
die Räumlichkeiten dekoriert. In der Woche selbst wurden mit gro-
ßer Freude alte Fastnachtslieder gesungen sowie Wort-, Luftballon- 
und Luftschlangenspiele gemacht. Darüber hinaus gab es Quizrun-
den rund um Fastnacht und es wurde erzählt, wie die Gäste früher 
Fastnacht feierten und was für sie dazu gehörte. Selbstverständlich 
kamen die Männer und Frauen in der Woche auch verkleidet in die 
Villa Bethesda und freuten sich mit ihrer „Tagesfamilie“ die fünfte 
Saison feiern zu können. 

Viel Spaß hatten die Tagesgäste in der Fastnachtswoche beim gemeinsa-
men Singen, Spielen und Rätseln. Foto: Emmerich

„Wir überlegen uns für jeden 
Monat eine wechselnde Akti-
onswoche sowie diverse Veran-
staltungen für unsere Gäste und 
versuchen dazu passend sowohl 
das Essen als auch die Tisch- und 
Raumdeko zu gestalten. Darüber 
hinaus wechseln die Tagesange-
bote wöchentlich, so dass jeder 
Tagesgast die einzelnen Inhalte 
mitmachen kann“, erläutert Pfle-
gedienstleiterin Silke Doherty 
und führt weiter aus: „Der März 
steht ganz im Zeichen des Früh-
lingserwachsens, dann werden 
wir in unserem Garten beispiels-
weise auch unser Hochbeet wie-
der bepflanzen. Darüber hinaus 
ist für dieses Jahr unter anderem 
eine Ostereieraktion mit den 
Kindergärten, ein Sommer- und 
ein Grillfest, ein Lama-Besuch 
und ein Ausflug an den Wart-
turm geplant.“ Die Mitarbei-
tenden lassen sich also für ihre 
Tagesgruppen immer eine Menge einfallen, so dass die Besucher 
kurzweilige Stunden erleben. Die Villa Bethesda betreut montags 
bis freitags maximal 15 Personen von 9:00 bis 17:00 Uhr. Wer ak-
tuell noch einen Tagespflegeplatz für einen oder mehrere Tage die 
Woche sucht, kann sich gerne bei Silke Doherty telefonisch unter 
06073-7286814 melden, beraten lassen und einen Schnupperter-
min vereinbaren. Dabei können die großzügigen Räumlichkeiten 
samt Außenbereich besichtigt werden und der potentielle Gast hat 
die Möglichkeit, die in Frage kommende Tagesgruppe, die vor al-
lem Frauen und Männer aus Schaafheim, Mosbach, Radheim und 
Großostheim besuchen, kennenzulernen. „Wir können aktuell an 
jedem Tag noch Betreuungsplätze anbieten. Darüber hinaus ist 
Einzelbetreuung möglich“, so Silke Doherty weiter. 

In der Tagespflege Villa Bethesda kochen und backen die Mitarbeite-
rinnen – hier Pflegedienstleiterin Silke Doherty – in Abstimmung und 
teilweise unterstützt von den Gästen jeden Tag frisch. Foto: Emmerich

Gemeinsam haben die Tagesgäs-
te mit insgesamt 253 Händeaus-
schnitten diesen Clown zur Deko-
ration gebastelt. 
Foto: Emmerich

Artenschutztipp für den März
Im Naturgarten kann man noch Nistkästen 
für die beginnende Brutsaison aufhängen. 
In der Brutzeit dürfen Bäume und Büsche 
nicht geschnitten oder gefällt werden um 
Nester und Nachwuchs frei brütender 
Vögel nicht zu gefährden. 



17

März 2023 Schaafheimer

Monatsplan März
evangelische Kirche

Schaafheim
Sonntag, 5. März 2023
10.00 Uhr Kindergottesdienst für Kinder von 4 bis 10 
Jahre im Gemeindehaus
10.15 Uhr Abendmahls-Gottesdienst mit Pfarrer David im 
Gemeindehaus

Sonntag, 12. März 2023
10:15 Uhr Kindergarten-Gottesdienst 
mit Pfarrer David und Team in der 
Kirche
18.00 Uhr Lichtblicke-Gottesdienst 
mit Pfarrerin Seresse und Team im 
Gemeindehaus (auch online)

Sonntag, 19. März 2023
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David im Gemeinde-
haus

Sonntag, 26. März 2023
10.15 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden mit Pfarrerin Seresse in der Kirche

Sonntag, 2. April 2023
10.00 Uhr Kindergottesdienst für Kinder von 4 bis 10 
Jahre im Gemeindehaus
10.15 Uhr Abendmahls-Gottesdienst mit Pfarrer David in 
der Kirche

Mosbach
Sonntag, 5. März 2023
09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer 
David

Sonntag, 12. März 2023
09.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst 
mit Pfarrerin Seresse, anschließend Kirchenkaffee

Sonntag, 19. März 2023
09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David

Sonntag, 26. März 2023
10.15 Uhr gemeinsamer Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmandinnen und Konfirmanden mit Pfarrerin Seresse 
in der Schaafheimer Kirche (kein Gottesdienst in 
Mosbach)

Sonntag, 2. April 2023
09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David

Weltgebetstag 2023 aus Taiwan
Schaafheim (eB) "Glaube bewegt", so lautet der offizielle deutsche 
Titel des Weltgebetstagss 2023 aus Taiwan, mit dem das Weltge-
betstagskomitee sich für Frieden und Begegnung auf Augenhöhe 
einsetzt. 
Der Inselstaat Taiwan liegt zwischen Japan und den Philippinen 
vor dem chinesischen Festland, Die Bevölkerung umfasst rund 23 
Millionen Menschen und besteht aus Nachfahren eingewanderter 
Chinesen, Nachkommen anderer Einwanderer und ca. 16 indigenen 
Gruppen. Die politische Zukunft ist unsicher, da der Inselstaat von 
China als Provinz beansprucht wird. Seit 1971 hat Taiwan keinen 
Sitz in den Vereinten Nationen, deshalb unterhält auch Deutsch-
land keine diplomatischen Beziehungen, obwohl die heutige de-
mokratische Staatsform in Asien als vorbildlich gilt – vergleichbar 
mit Deutschland, Österreich oder der Schweiz. Es gibt intensive Be-
mühungen vor allem der jüngeren Generation, die Zivilgesellschaft 
über digitale Vernetzung an den Entscheidungen der Demokratie 
zu beteiligen.

Das Titelbild mit dem Titel “I Have Heard About Your Faith” 
stammt von der jungen taiwanischen Künstlerin Hui-Wen Hsiao. 
Die Schmetterlingsorchideen stehen für den Stolz Taiwans, der Mi-
kadofasan im unteren Teil des Bildes und der fliegende Schwarz-
gesichtslöffler sowie das unverwüstliche Gras symbolisieren Zuver-
sicht und Durchhaltewillen. Die betenden Frauen sind Sinnbild der 
Stärke und als letztes Symbol verspricht der dunkle Himmel, aus 
dem dennoch Licht scheint, die Rettung durch Jesus Christus. Ge-
feiert wird der Weltgebetstag weltweit am Freitag, dem 3. März 
2023. Mutige Frauen aus Taiwan haben ihn vorbereitet. Sie laden 
uns ein, daran zu glauben, dass wir diese Welt zum Positiven verän-
dern können – egal wie unbedeutend wir erscheinen mögen. Denn: 
Glaube bewegt! 
In Schaafheim lädt das ökumenische Frauenteam dieses Jahr in die 
katholische Kirche ein: Am 3. März um 19.30 Uhr. Das Team freut 
sich über rege Beteiligung. In Schaafheim lädt das ökumenische 
Frauenteam dieses Jahr in die katholische Kirche ein:
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FEUER & FLAMME - Blasmusik 
trifft Beatles, Samba, Lambada 
Rock und Pop
Vorverkauf startet

Schaafheim (eB) Erleben Sie einen außergewöhnlichen Konzert-
abend, genießen Sie die Highlights der Beatles, begeben Sie sich 
mit dem Orchester auf ein musikalisches Abenteuer quer durch 
heiße lateinamerikanische Rhythmen und freuen Sie sich auf die 
Giganten der Rock-und-Pop-Geschichte. 
Das Schaafheimer Feuerwehrorchester feiert in diesem Jahr sein 
70-jähriges Bestehen.  Mit dabei ist Sängerin Marina Hübner. Ver-
stärkt wird das Orchester mit E-Bass, E-Gitarre und Keyboard. 
Konzertkarten sind erhältlich: Raiffeisenbank Schaafheim – Schreib-
waren Fleckenstein – Altheimer Lädchen. 

Der außergewöhnliche Konzertabend FEUER & FLAMME am 02. 
April 2023 in der Schaafheimer Kulturhalle verbindet drei großarti-
ge Musikrichtungen: Blasmusik trifft die Beatles, heiße lateinameri-
kanische Rhythmen und Rock-und-Pop-Giganten.
Seit Wochen bereitet sich der Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr 
Schaafheim auf diesen Abend intensiv vor. Die Vorbereitungen lau-
fen bereits auf Hochtouren. Ein Probewochenende im Feuerwehr-
haus für den Feinschliff steht noch aus. 
Steffen Rupprecht, der vor 25 Jahren als Dirigent nach Schaafheim 
kam, freut sich auf dieses musikalische Feuerwerk. 

Im ersten Drittel präsentieren die Musikerinnen und Musiker Ih-
nen die größten Hits der Beatles. Neben YESTERDAY und HEY JUDE 
dürfen LET IT BE und YELLOW SUBMARINE natürlich nicht fehlen.
Eine musikalische Reise quer durch Lateinamerika schließt sich an. 
Heiße und feurige Rhythmen von Samba, Rumba, Lambada, Tango 
und Cha Cha werden Sie mitreißen. 
Auf dem Programm stehen LA CUCARACHA, SWAY, LA PALOMA 
und LA COPA DE LA VIDA.  
Das letzte Drittel ist für alle Liebhaber von Rock und Pop. Genießen 
Sie die legendären Titel LIKE A PRAYER von Madonna, HIGHWAY 
TO HELL von AC/DC und TAKE ON ME von der Gruppe A-ha. 
Natürlich dürfen die bekanntesten Hits der deutschen Rock-und-
Pop-Geschichte nicht fehlen. Von der Münchner Freiheit präsentiert 
das Feuerwehrorchester OHNE DICH SCHLAF ICH HEUT NICHT EIN 
und selbstverständlich steht der rockige Kultsong von Klaus Lage 
und Band 1000 UND 1 NACHT ebenfalls auf dem Programm. 

Auch an die Fans von deftiger Blasmusik wurde gedacht. 
Erleben Sie einen kurzweiligen Konzertabend in toller Atmosphäre. 
Die Musikerinnen und Musiker freuen sich auf Ihren Besuch!

Feuer & Flamme
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Schaafheim
Sonntag, 02.04.2023, Kulturhalle Schaafheim,
Beginn 18.00 Uhr, 
Einlass 17.15 Uhr.
Vorverkauf: 
Raiffeisenbank Schaafheim, Schreibwaren Fleckenstein, 
Altheimer Lädchen.
Eintritt: Vorverkauf 8 €, 
Abendkasse 10 €.
Durch das Programm führen 
Alina Hübner und Ina Koch.
Gesang Marina Hübner, Dirigent Steffen Rupprecht.

Annahmeschluss für die Aprilausgabe: 
Donnerstag, 23. März 2023
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Scheffemer derfe immer mehr Steuern bezahlen, aber sind nicht
mehr Herr des eigenen Waldes. Firmen, Investoren und Planer
bestimmen die Gemeindepolitik.
Für Investoren aus ganz Deutschland werden Flächen überplant,
da gibt man sich flexibel und für Vieles offen. Über Folgekosten
durch die vielen Neubaugebiete wird weder informiert noch
beraten. Auch über die Folgen für die Bevölkerung wird in den
Sitzungen nicht gesprochen. 
Dass die Schaafheimer immer mehr Probleme haben, ihr Brenn-
holz aus dem Schaafheimer Gemeindewald zu bekommen, ist
eine Folge dieser Politik. Am 08.04.2019 wurde beschlossen,
dass die Gemeinde Schaafheim dem Holzkontor beitritt, um das
Holz zu vermarkten. Einstimmig wurden nur Vorteile gesehen
und die Gefahr, dass eine Online-Vermarktung den Kauf für
Schaafheimer Holzkäufer erschwert, wurde nicht besprochen.
Der Beitritt zum Holzkontor wurde vom Gemeindevorstand
empfohlen, entlastet er doch die Verwaltung im Rathaus und die
Verantwortung für den Holzverkauf wird weggegeben. De Fakto
ist dies eine Art „Enteignung des Gemeindewaldes“, der eigent-
lich allen Schaafheimern gehört. 
Möglichst viel Arbeit über Planungsbüros nach außen zu verla-
gern – keine Vor- und Nachteile zu betrachten, kann zu Fehlent-
scheidungen führen, die wir unter Umständen im Geldbeutel zu
spüren bekommen. Eine echte Beratung aller Fraktionen gibt es
in Gemeindevertretung nur selten bis gar nicht – auch nicht zum
Haushalt 2023. Über Einsparpotenziale oder Alternativen, die
Steuererhöhungen hätten verhindern können, wurde nicht
gesprochen, Kommen die Planungsbüros der Investoren in den
Bau- und Umweltausschuss, werden Folgekosten für das Abwas-
serkanalsystem, Kläranlage, Kitaneubauten etc. in der Planung
nicht berücksichtigt, Informationen darüber nicht gegeben und
vieles schön geredet.
Darüber hinaus werden sogar weiterhin die Planer beauftragt,
deren Planungen unserer Gemeinde schon teuer zu stehen ge-
kommen sind.
Die Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger wird durch die-
se Politik nicht besser. Die Folgen sind u.a. mehr LKWs und vie-
le GLS-Sprinter, die überall parken, immer mehr Verkehr, Lärm
und Staub verursachen. 
Auch gegen die Abfallentsorgung bei der Kiesgrube unmittelbar
neben dem Wasserschutzgebiet wird wenig unternommen. Trotz
der Empfehlung des Gemeindeanwaltes, dieses Industriegebiet
wegen fast 10 Jahren Zweckverfehlung zurückzunehmen, wird
seit 2020 nicht umgesetzt. Dabei ist die Rücknahme des Bebau-
ungsplans nur Sache der Gemeinde und hat mit Bergrecht nichts
zu tun. Durch die empfohlene Veränderungssperre wäre langfri-
stig sichergestellt, dass kein freigemessener Bauschutt aus dem
Atomkraftwerk Biblis nach Schaafheim kommen könnte.
„Echte Beratungen“ gibt es in der Schaafheimer Kommunalpoli-
tik nicht. Normalerweise sollte eine Sachberatung in den Aus-
schüssen dazu dienen, zwischen Alternativen zu wählen und sich
über verschiedene Lösungen auszutauschen. In Schaafheim wird
eine Beratung in den Ausschüssen sowie ein offener Austausch
über die Entwicklung der Gemeinde und ihrer Ortsteile verwei-
gert, obwohl bei der Bürgermeisterwahl und in den Programmen
der Parteien viel versprochen wurde. 
Es stellt sich die Frage, wie oft vorgegebene, einseitige Entschei-
dungen zu Gunsten von Investoren und Planern getroffen
werden, die – neben einigen Wenigen – an diesen Geschäften
verdienen – und wir Schaafheimer gegebenenfalls die Zeche
zahlen müssen.
Jegliche Beratung und Kommunikation über Entscheidungs-
alternativen wird verweigert. Stellen wir Anträge, damit Themen

beraten werden können, wird blockiert und ein ernsthafter Aus-
tausch verweigert. 
In den eigenen Produktzielen der Gemeinde werden mehr Ange-
bote in der Kinderförderung gefordert. Einem Austausch zu
diesem Thema mit Fachleuten – nach dem Vorbild des erfolgrei-
chen Friedhofsstrategietag – wird trotzdem von CDU und FWG
eine Absage erteilt. Wir fragen uns: Sind Tote mehr wert als
unser Nachwuchs mit seinen Familien? Warum so eine Verwei-
gerungshaltung, statt gemeinsam mit Fachleuten ergebnisoffen
über die eigenen Ziele und Lösungsalternativen zu beraten?
Jedes Kind lernt in der Schule, dass es in der heutigen Zeit wich-
tig ist, sich mit neuen Entwicklungen auseinanderzusetzen und
Stillstand keine Lösung ist.
Warum lassen die Kommunalpolitiker die Kinder und jungen
Menschen, die doch unsere Zukunft sind, im Stich? Warum wird
ein modernes Kinder- und Jugendkonzept nicht als Chance und
Investition in die Zukunft gesehen? Noch nicht mal 2,20 Euro pro
Einwohner würde ein Strategieabend zur Kinderförderung mit
örtlichen und externen Fachleuten kosten.
In der Gemeinde Schaafheim bezahlen Bürgerinnen und Bürger
fast drei Mal so viel Einkommenssteuer wie alle Firmen zusam-
men Gewerbesteuer. Ab 2023 wird uns durch Gebühren- und
Steuererhöhungen noch tiefer in die Tasche gegriffen, nur um
den Status Quo zu erhalten und viele Folgekosten zu bezahlen.
Die Gewerbesteuer ist nicht erhöht worden. 
Aber wer macht Kommunalpolitik und verteilt unsere Gelder? In
der jetzigen Schaafheimer Gemeindepolitik wird gerne in Bau-
gebiete investiert. Rechtsberatungen und Planungskosten im
fünfstelligen Bereich für viele Projekte sind im Haushalt 2023
durchgewunken worden. Dreht man, wenn weiteres Geld
braucht wird, wieder an der Steuerschraube? Die große Grund-
steuererhöhung im Dezember wurde gemacht, obwohl den Par-
teien der Haushalt 2023 noch gar nicht vorlag. Es zeigt sich, dass
CDU und FWG denken, dass die Bürgerinnen und Bürger ja auch
in Krisenzeiten mehr bezahlen können.
Wie lange wird dies in Schaafheim einfach hingenommen?
Wann fragen Menschen nach und fordern einen wirklichen Aus-
tausch der gewählten Vertreter zum Wohle der Gemeinde?
Wir Grünen fordern gemeinsam entwickelte zukunftsfähige
Konzepte und Planungen zur Weiterentwicklung und keine
notorische Blockadehaltung.

Fraktion Die Grünen

Blockadepolitik - höhere Steuern für Schaafheimer und viel 
Engagement für auswärtige Profiteure?

Industriering 10a · 64850 Schaafheim
Telefon 06073 -7436446

10,90

Wir freuen uns auf Ihre Tischreservierung!

Grünen_Text_März 2023_Layout 1  22.02.23  11:08  Seite 1



21

März 2023 Schaafheimer

Das Leben mit Gott:
Ein Roadtrip auf dem Weg zur 
Freude
Schaafheim (eB) In unseren Breiten gibt es unterschiedliche Mög-
lichkeiten zu reisen: Eine Pauschalreise bietet die Sicherheit eines 
durchgeplanten Ablaufs und feste Ziele, während man sich auf ei-
nem Roadtrip spontan für ein Ziel entscheiden und so lange an 
einem Ort bleiben kann, wie es einem gefällt.
Das Abwägen zwischen diesen Varianten umspannte als Schau-
spiel den Lichtblicke-Gottesdienst am 12.02.2023, der dieses Mal 
in Wohnzimmeratmosphäre im Gemeindehaus der ev. Kirchenge-
meinde stattfand. Hier entscheiden sich Valentina und Victor nach 
kurzer Diskussion für den Roadtrip, dessen Kennzeichen im Kapitel 
Jesaja 55,6-12 die passende biblische Entsprechung finden.
Das Lichtblicke-Team und Pfarrerin Christiane Seresse stellen im 
Folgenden einen Bezug her zum Leben mit Gott. Voran steht die 

Entscheidung für ein Abenteuer, auf das man sich einlassen muss 
und das Offenheit und den Mut zur Veränderung erfordert. Statt 
mit Angst beginnt die Reise mit dem Vertrauen auf Gott und der 
Suche nach ihm (Jesaja, 55,6). Mündet der Weg zwischendurch in 
einer Sackgasse, ist Umkehr erforderlich, um den falschen Weg 
zu verlassen (Jesaja, 55,7). Die Rettung durch Gottes Wegweisung 
(Jesaja, 55,8-9) erfuhr eine Lichtblicke-Mitarbeiterin persönlich, als 
sie während eines Roadtrips in Argentinien mit einer Reifenpanne 
in der Wüste gestrandet war. Während des Betens um Hilfe fühl-
te sie sich Gott besonders nah und ihr Vertrauen wurde belohnt, 
als schließlich doch ein anderes Fahrzeug den Weg passierte und 
bei der Reparatur des Reifens half. Auf der Reise des Lebens im 
Glauben zu bestärken, ist auch das Anliegen des Schaafheimer 
Mentorenprojekts, auf das Pfarrerin Seresse bei dieser Gelegenheit 
hinwies: Hier stehen Begleiter bzw. Mentoren aus der ev. Kirchen-
gemeinde zur Verfügung, die gerne ihre Erfahrungen mit suchen-
den Menschen teilen.
Unabdingbar bei einem Roadtrip sind die Pausen, die man z. B. 
fürs Tanken einlegen muss. Den Kraftstoff für die Lebensreise fin-

det der Gläubige in Gottes Wort und Gedanken, die 
die Saat für Wachstum bieten (Jesaja, 55, 10-11). 
Zentrale Erlebnisse des Reisens sind die Momen-
te der Freude, während man z. B. gemeinsam die 
Natur oder Musik genießt. Während mit Gesang 
die Fahrzeit oder auch Wartezeiten im Stau wie im 
Fluge vergehen, bringen auch Lobpreis Freude und 
Erfüllung und liefern einen Vorgeschmack auf den 
Himmel (Jesaja, 55, 12).
Am Ende ihres abenteuerlichen Roadtrips berichten 
Valentina und Victor von vielen Erfahrungen, von 
Dankbarkeit, von überwundenen Ängsten und wun-
derbaren menschlichen Begegnungen. Am Ende 
der Lebensreise mit Gott liegen darüber hinaus Er-
füllung, innerer Frieden und Erlösung. Der nächste 
Lichtblicke-Gottesdienst findet am Sonntag, den 
12.03.2023 um 18:00 Uhr statt. Andrea Görldt

Valentina und Victor diskutieren im Lichtblicke-Gottesdienst: Was ist besser: Die sichere 
Pauschalreise oder der abenteuerliche Roadtrip? Am Ende vielleicht die Lebensreise mit 
Gott? 

Dein Start in die Sommerferien: 
Letzte Chance zum Mitmachen! 
Schaafheim wird zur Feuerwehrgemeinde 

Schaafheim (eB) Tausend Teilnehmer, rund 15.000 Quadratmeter 
Fläche, einhundert Zelte: Die Dimensionen des Kreisjugendfeuer-
wehrtags sind beeindruckend. Am ersten Wochenende der hessi-
schen Sommerferien wächst Schaafheim mit dieser Veranstaltung 
um tausend Einwohner. Die meisten davon sind im Alter von zehn 
bis siebzehn Jahren. Die Auewiesen verwandeln sich dann in eine 
lebendige Kleinstadt: Weiße Großzelte reihen sich dicht aneinan-
der, mehr als fünfzig Feuerwehrfahrzeuge sind präsent und es wird 
frisch gemachtes Eis verteilt. 
Seit vielen Monaten bereitet das Team um Gemeindejugendfeuer-
wehrwartin Nadine Dieter die Veranstaltung vor. Mit einem Lächeln 
im Gesicht sagt sie: "Wir freuen uns auf diesen besonderen Auf-
takt der Sommerferien und sind dankbar, die Veranstaltung aus-
richten zu dürfen!" Im Hintergrund bereiten die Feuerwehrfrauen 
und -männer aus der Großgemeinde Schaafheim bereits emsig das 
Event vor. Schon heute planen sie, wie das Zeltlager zu einer un-
vergesslichen Erinnerung wird, über die man noch lange spricht. 
Gemeindebrandinspektor Arnd Keller freut sich über das Enga-
gement der Jugendfeuerwehr: "Als Feuerwehr sind wir gewohnt, 
Hand in Hand mit allen Abteilungen zusammenzuarbeiten. Für 
Großveranstaltungen haben wir Spezialisten in unseren eigenen 
Reihen." Damit meint Arnd Keller die vielen ehrenamtlichen Helfer 
in allen Gewerken. Von der Verwaltungsfachkraft über den Land-
wirt bis zum Elektriker decken die Feuerwehrleute viele Berufe ab, 
die auch im Ehrenamt unverzichtbar sind und zum Gelingen des 
Kreisjugendfeuerwehrtags beitragen. 

Bei den Jugendlichen steigt jeden Tag die Vorfreude. Einer von ih-
nen ist Samuel Winter: "Feuerwehr ist meine große Leidenschaft 
und es könnte für mich keinen besseren Start in die Sommerferien 
geben!", sagt der Siebzehnjährige. 
Wasserschlachten apokalyptischen Ausmaßes werfen ihre Schatten 
voraus und treiben Samuel ein Grinsen ins Gesicht. Sie werden nicht 
nur auf dem Zeltplatz ausgetragen, sondern auch im Schaafheimer 
Schwimmbad. "Für uns stehen die Kinder und Jugendlichen im Mit-
telpunkt", sagt Nadine Dieter, die einst schon selbst Teilnehmerin 
beim ersten Kreisjugendfeuerwehrtag in Schaafheim 2003 war. 
Zusätzlich wird es ein vielfältiges Programm geben. Einer der Hö-
hepunkte sind zahlreiche Sportturniere. Am Samstagabend ist DJ 
Sasha an den Decks. Zu hören sind die neusten Sommerhits 2023 
- ganz nah am Puls der Zeit. 
Für die Jugendfeuerwehrmitglieder selbst ist die Leistungsspan-
genabnahme der deutschen Jugendfeuerwehr einer der Höhe-
punkte. Für die höchste Auszeichnung, die es in diesem Bereich 
gibt, durchlaufen die Teilnehmer mehrere Stationen mit sportli-
chem und feuerwehrtechnischem Schwerpunkt. Beim Kugelstoßen, 
Staffellauf und Löschangriff ist es vor allem der Zusammenhalt, der 
darüber entscheidet, ob das begehrte Ehrenzeichen verliehen wird. 
"Jugend ist Zukunft!" sagt Nadine Dieter. "Mit Veranstaltungen wie 
dieser halten wir die Motivation in der Feuerwehr hoch und sorgen 
dafür, dass der Brandschutz in unserer Gemeinde auch noch über-
morgen gesichert ist!" 
Bis zum Feuerwehrgeburtstag am Pfingstdienstag besteht für jun-
ge Menschen zwischen zehn und siebzehn Jahren noch die Mög-
lichkeit, an der Großveranstaltung teilzunehmen. Komm dafür ein-
fach donnerstags zur Jugendfeuerwehr im Feuerwehrgerätehaus 
Schaafheim. Los geht es um 18.30 Uhr! 
Weitere Informationen gibt es vor der Veranstaltung online unter 
#kjft2023 auf allen Plattformen.
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161 Jahre Metzgerei Sauerwein
Kontinuität in einer Familie
Schaafheim (eB) Als sich 1862 die Türen der Metzgerei öffneten, 
dachte wohl der damalige Gründer Peter Johann Höreth XIII. mit 
seiner Frau Katharina Höreth nicht daran, dass diese Türen auch 
im Jahr 2023 noch geöffnet 
werden.
Damals befand sich das 
Geschäft noch in der Spit-
zengasse in Schaafheim. 
Doch ein glückliches Händ-
chen beim Lotteriespielen 
machte den Umzug der 
Metzgerei in die Wilhelm-
Leuschner-Straße 1 mög-
lich. Die Tochter der beiden 
heiratete einen Sauerwein 
und schon war die Metz-
gerei Sauerwein geboren. 
Auch wenn der damalige Gewinn bei weitem nicht reichte, konnte 
der Traum von größeren Geschäftsräumen leichter realisiert wer-
den. Aber nicht nur der Standort hat sich seither verändert, "auch 
das Handwerk des Metzgers ist ein völlig anderes geworden!", so 
Metzgermeister und heutiger Besitzer Roland Sauerwein. "Immer 
mehr und weitreichende Vorgaben machen einem das Leben schon 
manchmal schwer. Dennoch ist die Leidenschaft, Leckeres zu schaf-
fen und mit der Zeit zu gehen, immer geblieben." Und Zeit ist seit-
her viel vergangen, um genau zu sein 161 Jahre. Über mittlerweile 
fünf Generationen hinweg werden die Wurst- und Fleischwaren 
heute noch wie damals nach alter Tradition hergestellt - immer mit 
dem Leitspruch vor Augen: hier läuft die Ware nicht vom Band, hier 
schafft man noch mit Herz und Hand. Das ist schon etwas Beson-
deres. 
Es wird wahrscheinlich nicht viele mittelständische Geschäfte in der 
Region geben, die so ein hohes Alter erreicht haben. Man muss 
sich nur mal vorstellen, dass selbst Schloss Neuschwanstein ganze 
sieben Jahre jünger ist. "Ein bisschen auf unser Jubiläum wollten wir 
schon anstoßen und da uns Corona und die damit verbundenen 

Auflagen letztes Jahr zum 160sten einen Strich durch die Rechnung 
machten, haben wir einfach 160+1 daraus gemacht", sagt Ruth 
Sauerwein, die Frau des Inhabers und gute Fee hinter der Theke. 
Es wurde zwar niemand formell eingeladen, doch die Familie, die 
Stammkundschaft, der Schaafheimer Bürgermeister Daniel Rau-
schenberger und auch der Gewerbeverein, vertreten durch Rein-
hard Trippel, ließen es sich nicht nehmen, bei Sekt und Würstchen 
Glückwünsche zu überbringen. Und wie an diesem Tag so oft ge-
hört: Auf die nächsten 161 Jahre.
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Gottesdienste im März
Schaafheim:
Kath. Kirche, Frankenweg in Schaafheim
So. 05.03. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sa. 11.03. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 19.03. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 26.03. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Radheim:
Kath. Kirche, Laurentiusstraße in Radheim
So. 05.03. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Sa. 18.03. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 26.03. 10.00 Uhr Eucharistiefeier

Mosbach:
Kath. Kirche, Kirchgasse in Mosbach
Sa. 04.03. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 12.03. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Sa. 25.03. 10.00 Uhr Eucharistiefeier

7000. Blutkonserven
Langstadt (eB) Seit dem  ersten Blutspendentermin 1962 in Lang-
stadt im „Gasthaus zur Rose“ wurde nun die 7000.  Spende am ver-
gangenen Dienstag abgegeben. 
Leider waren durch Krankheitsbedingte Ausfälle nur 65 Spender 
erschienen, denen 62 Konserven entnommen wurden. Dabei konn-
ten 6 Erstspender begrüßt  werden. Mit Spannung wurde darauf 
gewartet welcher Spender die 59. Blutentnahme, dies war die 7000. 
Konserve, abgab. Schließlich war es der langjährige Spender Axel 
Fischer aus Langstadt, er wurde mit einem Gutschein und Wein be-
lohnt.
Die 6999. Spende gab sein Bruder Marc Fischer  und die 7001. 
Spende Daniel Seipp aus Schlierbach ab. Sie erhielten als Trostprä-
sent eine Flasche Wein.
Der Vorsitzende des DRK Langstadt Günther Schmidt dankte Ihnen 
und allen Spendern für die vorbildliche Bereitschaft den lebensret-
tenden Saft in den vergangenen Jahren für andere Menschen zu 
spenden. Mit einem Päckchen Nascherei und Wurst wurden alle 
Spender belohnt. Der Termin wurde von 10 Helfern des DRK Orts-
vereins durchgeführt für deren Einsatz zu danken ist.
Auf den nächsten Termin in Langstadt am 18.08.23 wird hingewie-
sen.

v. links n. rechts: Marc Fischer 6999 Spenden Axel Fischer 7000. Daniel 
Seipp 7001 Vors. Günther Schmidt

Unsere Öffnungszeiten sind Freitag und Samstag von 
14 Uhr - 17 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung 
unter 06073-64299.

Amelie wurde von uns 
als Welpe vermittelt und 
kam nach einigen Jahren 
wieder zurück, weil man 
ihr nicht mehr gerecht 
werden konnte.
Sie geht toll Gassi, hat 
aber laut ihren ehemali-
gen Besitzern einen aus-
geprägten Jagdtrieb. Wie 
ihre bisherige Familie ebenfalls berichtet, kann sie problemlos 
eine gewissen Zeit alleine bleiben und hat auch keine Angst 
beim Autofahren.
Probleme macht ihr die Angst vor dem Tierarzt und das Teilen 
ihrer Menschen, da sie bei anderen Hunden zu Eifersucht neigt 
und ihre Bezugsperson beschützt. Beides sollte von Anfang an 
trainiert und entsprechende Vorsorgen getroffen werden.
 
Wir wünschen uns für Amelie Menschen die erfahren im Um-
gang mit Hunden sind, in dem sie sich unter souveräner Füh-
rung endlich fallen lassen kann.

Tierschutzverein Babenhausen

Amelie
geb. 10.10.2014 | weiblich, kastriert | Mischling | 
Schulterhöhe: 50 cm | geimpft, gechipt, entwurmt 

Im Monat März mit Sonnenschein 
stellt sich der Frühling ringsum ein; 

Die Vögel zwitschern Drunt‘ am Bach 
auch der Mensch wird langsam wach.

- Oskar Stock
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Frühjahrsbüchermarkt fällt aus
Aber viele attraktive Angebote
Groß-Umstadt. (eB) Leider kann der Frühjahrsbüchermarkt 
der Umstädter Bücherraben e. V. vom 18.-19.03.2023 nicht 
stattfinden, da zu viele Organisatoren ausfallen.
Aber es gibt weitere spannende Termine für unsere Bücher-
fans und Liebhaber des geschriebenen und gesprochenen 
Worts: Am 18.03. um 20:00 Uhr findet ein Poetry Slam im 
Pfälzer Schloß statt. Vom 15.-27.05. sowie vom 25.09. bis 
07.10. sammeln wir wieder Bücher für den großen Herbst-
büchermarkt vom 14.-15.10. in der Stadthalle Groß-Um-
stadt.
Weitere Termine und Infos finden Sie unter 
www.buecherraben.de.

Gartentipp - Gemüse vorziehen
Der März ist für viele Gemüsesorten der richtige 

Zeitpunkt zum Vorziehen. Da beispielsweise 
Paprika und Chili eine besonders lange 

Keimdauer haben, können sie schon 
ausgesät und im Haus vorgezogen werden.
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Vor 200 Jahren: Raubmord zwi-
schen Stockstadt und Schaafheim
Schaafheim (eB) Im Wald halbwegs zwischen Schaafheim und 
Stockstadt am Main, gerade etwas östlich der Landwehr, steht am 
„Alten Schaafheimer Weg“ ein steinernes Gedenkkreuz, "Kluge-
Kreuz" genannt. Welche Bedeutung hat dieses Kreuz? Es ist das 
Gedenkzeichen für Raub und Mord vor jetzt genau 200 Jahren. Die-
se Geschichte war 1823 eine Sensation. 

In einem Gasthaus in Stock-
stadt saß am 27. Februar 1823 
(lt. einer anderen Quelle am 
26. Februar) Valentin Klug und 
stärkte sich für seinen weiteren 
Weg nach Schaafheim. Klug 
war 27 Jahre alt und verheira-
tet. In Großwallstadt lebte er als 
Landwirt und Viehhändler.  Er 
hatte in Stockstadt erfolgreich 
Vieh verkauft und deshalb viel 
Geld in seiner Jackentasche. 
Das fiel dem 28-jährigen Zim-
mergesellen Johann Scheid 
aus Meerholz (heute Stadtteil 
von Gelnhausen) auf. Der folg-
te Klug in den Wald. Auf dem 

„Schaafheimer Weg“ überfiel er ihn, raubte ihm das Geld und er-
schlug ihn. Der Raubmörder wurde verhaftet und zum Tode mit 
dem Schwert verurteilt.

Letzte öffentliche Hinrichtung
Auf dem Exerzierplatz in Aschaffenburg fand die Enthauptung am 
19. November 1823 durch einen Scharfrichter aus Würzburg statt. 
Es war die letzte öffentliche Hinrichtung in Aschaffenburg. Norma-
lerweise fanden die Exekutionen auf dem Galgenbuckel in Damm 
statt. Aber wegen der zu erwarteten Menschenmenge wählte man 
den heutigen Volksfestplatz. Etwa 10.000 Schaulustige waren ge-
kommen, um zu gaffen. Aschaffenburg hatte damals 7.000 Ein-
wohner, die meisten kamen aus dem Umland herbeigeströmt. Zur 
Sicherheit war eine Abordnung Soldaten anwesend.
Der Henker „butzte“ 
Der Mörder saß auf einem Stuhl, man hatte ihm die Augen zuge-
bunden. Der Henkerknecht zog ihm den Kopf an den Haaren hoch, 
damit Schultern und Nacken frei waren. Mit einem Schwerthieb 
sollte der Henker ihm den Kopf abschlagen. Den ersten Hieb ver-
fehlte er und traf nicht richtig. Schwer verletzt und blutend sprang 
Johann Scheid vom Stuhl auf und schrie laut „O Jesu, O Jesu". Die 
Soldaten fingen ihn ein und warfen ihn zu Boden, wo ihm der Hen-
ker den Kopf abhieb. Die Zuschauer waren empört und wollten den 
Henker lynchen, nur die Soldaten konnten das verhindern. Bei der 
Obduktion am nächsten Tag ergab sich, dass der erste Hieb nur 
den Rücken traf und bis auf die Lunge durchgeschlagen hatte.

Die Hinrichtung war nach dem damaligen Rechtsempfinden des 
Volkes akzeptiert. Wenn der Henker aber nicht gleich beim ersten 
Hieb traf und der Kopf nicht rollte, so war das eine Schande. Man 
nannte es "butzen" und das Volk versuchte dann den Henker zu tö-
ten. Wenn der Kopf des Delinquenten aber beim ersten Hieb rollte, 
klatschten die Leute Beifall.
Warum war Valentin Klug mit den Taschen voll Geld nach Schaaf-
heim unterwegs? Das ist sein Geheimnis geblieben. An dem Fund-
ort der Leiche des Valentin Klug errichtete man ein Steinkreuz. 
Auch die Waldabteilung und der Waldweg heißen bis heute "Klu-
ge-Kreuz".
In den 1960er-Jahren zerfiel das Kreuz immer mehr, man 
holte es aus dem Wald und lagerte es im Bauhof der Ge-
meinde Stockstadt. Auf Initiative des Heimat- und Ge-
schichtsvereins Stockstadt fertigte man ein neues Kreuz mit 
einem Bronzedach und stellte beides am 12. Juni 2004 auf. 
(Quelle: Heimat- und Geschichtsverein Stockstadt e. V.) 

Der Heimat- und Geschichtsverein Schaafheim nahm Kontakt mit 
dem Heimat- und Geschichtsverein Stockstadt auf, gemeinsam be-
suchten Mitglieder der Vereine an diesem 200. Jahrestag des Raub-
mordes das Kluge-Kreuz. 
Frank Rabenstein und Thomas Klebing aus Stockstadt, Volker Laber 
aus Schaafheim (v. l.).
Text und Fotos: Eicke Meyer
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Ein Zukunftsprojekt

Warum eigentlich nicht?
Schaafheim (eB) Als Bürger der Gemeinde Schaafheim und dieses 
Landes stelle ich mir zunehmend die Frage, wie wir Menschen es 
schaffen wollen, den ganzen Klimaschlamassel noch in den Griff 
zu bekommen. Alle Probleme und Konflikte dieser Welt im Blick zu 
behalten, ist eine schier unmögliche Aufgabe. Und ständig kommt 
Neues dazu. Deshalb ist es in meinen Augen wichtig, sich auf das 
eigene kleine „Universum“ zu konzentrieren, um in diesem einige 
Dinge besser zu machen als in der Vergangenheit.
Am zweiten Wochenende im November vergangenen Jahres hatte 
ich zusammen mit ein paar Mitstreitern die Möglichkeit, einen Aus-
flug in die Gemeinde Hünfelden bei Limburg zu machen. Dort, so 
wurde uns berichtet, ist es Bürgern gemeinsam mit ihrer Gemeinde 
gelungen, einen Windpark zu errichten, der nun nach vielen Jah-
ren der Planung, Genehmigungsverfahren und Bauzeit seit 2020 in 
Betrieb ist. 

Während uns die Bürgermeisterin 
der Gemeinde von ihren Bemü-
hungen, Erfolgen und auch immer 
wiederkehrenden Rückschlägen 
berichtete, kam ich nicht umhin 
zu bewundern, mit wie viel Enga-
gement und Zuversicht sie sich 
in dieses Projekt gestürzt hat, 
um dabei ihr Umfeld mit in ihren 
Bann zu ziehen. Ich wünsche mir 
manchmal auch für meine Mit-
menschen und mich, mit Mut und 
Zuversicht vorangehen zu können 
und unser Umfeld Stück für Stück 
ein bisschen lebenswerter zu machen.

Deshalb ist es mir wichtig, über dieses Projekt zu berichten, auch 
ohne alle Zahlen, Daten und Fakten parat zu haben.
Ein paar Details sind hängen geblieben.
Es handelt sich um drei Windräder. Für den Bau musste weit weni-
ger Wald gerodet werden, als gemeinhin erwartet worden war, da 
die Windräder im Baukastensystem errichtet und deshalb kleinere 
Teile transportiert wurden. Besonders beeindruckt haben mich die 
Bemühungen, so wenig wie möglich in das Leben der Vögel und 
Fledermäuse einzugreifen. So werden die Windräder zum Beispiel 
in den Abend- und Morgenstunden abgeschaltet, damit sich Fle-
dermäuse ungehindert auf die Jagd begeben können. Auch der 
Rotmilan wird durch Abschaltungen in der Erntesaison besonders 
geschützt. Viele weitere Maßnahmen helfen dabei, einen möglichst 
geringen störenden Fußabdruck zu hinterlassen. 

Die Geräusche der sich drehenden Rotoren sind nachweislich be-
reits nach ein paar hundert Metern kaum noch hörbar und nach 
1000 Metern, was den üblichen Abstand zu Wohngebieten dar-

stellt, unter der menschlichen 
Hörschwelle, sodass selbst das 
Rascheln der Blätter des ent-
fernten Waldes lautere Geräu-
sche erzeugt.

Cui Bono? - Wem zum 
Vorteil?
Sicher stellen sich viele die Fra-
ge: Was habe ich davon? Wa-
rum soll ich mir den Ausblick 
mit sowas zerstören? Die Ant-
wort ist, weil es uns allen zugu-
te kommt. Die Bürgermeisterin 
der Gemeinde Hünfelden hat 
es uns erklärt. Das Konzept ist 

ganz einfach. Die Kosten der Windkraftanlagen werden auf Betrei-
bergesellschaft, Gemeinde und möglichst viele Bürger aufgeteilt. 
Jeder gemeldete Bürger hatte die Möglichkeit, einen Anteil im ei-
genen finanziellen Ermessen zu erwerben. Und über einen Zeit-
raum von zwanzig bis 25 Jahren bekommt man für diesen geleiste-
ten Anteil eine Rendite ausgeschüttet, die weit über dem liegt, was 
man allgemein auf einem Sparkonto erwarten kann. 

Selbst wenn man sich nicht an einer solchen Investition beteiligen 
wollte oder konnte, profitiert jeder einzelne Bürger der dortigen 
Gemeinde vom Ertrag der errichteten Windräder. Die Gemeinde 
Hünfelden ist in etwa mit Schaafheim vergleichbar und kann nicht 
unbedingt mit Geld um sich werfen. Die Bürgermeisterin erzählte 
uns, dass sie mit dem erwirtschafteten Geld nun das Schwimm-
bad sanieren und den Weiterbetrieb sichern kann. Das bedeutet, 
viele Projekte, die aufgrund von zu hohen Kosten im Normalfall 
als erstes gestrichen werden und nicht mehr dem Wohlstand der 
Gemeinde zur Verfügung stünden, können nur aufgrund von ein 
paar guten Entscheidungen weitergeführt werden, auch wenn man 
anfangs gar keinen Zusammenhang zwischen Windrädern und Ge-
meindeinfrastruktur sah.

Neben dem finanziellen und offensichtlich sozialen Vorteil erhöht 
man mit dem Bau von immer mehr erneuerbaren Energieanlagen 
die Stabilität der Stromversorgung im eigenen Heim und macht 
sich zunehmend unabhängiger vom Rest der Welt. Manchen Mit-
menschen soll es außerdem auch ein gutes Gefühl geben, sich am 
Schutz der Umwelt zu beteiligen.
Deshalb noch einmal die Frage: Warum eigentlich nicht?

Viele Fragen und Kritik
Natürlich gab es auch in Hünfelden jede Menge Fragen und auch 
Kritik am geplanten Projekt. Die Bürgermeisterin wurde dabei nicht 
müde, jederzeit auf ihre Bürger zuzugehen, ihnen vor allem in Ruhe 
zuzuhören und an gemeinsamen Lösungen zu arbeiten. Und genau 
dieser Dialog ist es, der ermöglichte, dass das gesamte Projekt er-
folgreich umgesetzt werden konnte.
Heutzutage hat sich zudem auch das allgemeine Umfeld stark 
verändert. Die  Akzeptanz für erneuerbare Energien wächst in den 
Köpfen der Menschen. Im Umfeld von Ressourcenknappheit und 
unsicherer Versorgung ist es unumgänglich, mit großen Schrit-
ten voranzugehen. Darum sollte der Windpark Hünfelden uns in 
Schaafheim ein Vorbild sein. Auch wir können hier unseren Beitrag 
leisten. Ich bin davon überzeugt, dass jeder Bürger der Gemein-
de, welcher persönlichen Überzeugung sie oder er auch sein mag, 
mehr Vor- als Nachteile davon haben wird.
Wer sich gern genauer über das Projekt Windpark Hünfeldener 
Wald informieren möchte, kann einen Blick auf die folgende Web-
site werfen. https://www.wp-huenfeldener-wald.de

Vielen Dank
Auf diesem Weg möchte ich mich für das zahlreiche Feedback zu 
meinen Leserbriefen in KW 7 bedanken. Eure Antworten zeigen 
mir, dass es durchaus ein Interesse gibt, über politische Themen 
und demokratische Prozesse informiert zu sein. Ich interessiere 
mich sehr für eure Meinungen und freue mich jederzeit über Anre-
gungen zu Themen, die näher beleuchtet werden könnten.
Deshalb möchte ich vorschlagen, nicht nur schriftlich zu kommu-
nizieren. 
Am 8. März 2023 ab 20 Uhr veranstalten die Grünen Schaafheim 
einen Stammtisch. Da es sich um ein öffentliches Treffen handelt 
und explizit jeder eingeladen ist, werde ich daran teilnehmen und 
hoffe, dass vielleicht die eine oder der andere auch Zeit findet, vor-
beizukommen. Auf der Website www.gruene-schaafheim.de ist der 
Termin veröffentlicht. Dort lässt es sich vortrefflich austauschen. 
See you there!

Bilder und Autor: Sebastian Urban
Kontakt: greenlettern@icloud.com
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Jetzt ist’s komplett
Schaafheim. (eB) Fleißige Männer haben das Ensemble mit dem 
Tisch an der evangelischen Kirche komplettiert.
Fünf schwere Stücke eines Eschenstammes, vom Förster im Ge-
meindewald zugewiesen, wurden nun an die Kirche gebracht und 
dienen als Sitzgelegenheiten rund um den Außentisch mit dem 
fantastischen Fernblick. Als Belohnung gab es „Worscht unn Weck“.

Wenn jetzt Hundebesitzer noch ihre „Lieblinge“ davon abhalten, 
den Platz zu verunreinigen, bleibt das ein sauberer „Balkon von 
Schaafheim“. Text und Fotos: E. Meyer

Heimat- und Geschichtsverein Schaafheim 

Jugendaktion!
Schaafheim (eB) Anlässlich unseres 25. Jubiläums bieten wir 
der Schaafheimer Jugend einen Malwettbewerb an.
Das Thema lautet: Schaafheim, meine Heimat!

Eingeladen sind alle Schüler bis 14 Jahre und auch Schulklassen aus 
Schaafheim, die das Thema künstlerisch gestalten wollen.

Vorgaben: 
- Die Bildgröße haben wir auf das Format A3 festgelegt.
- Ein Bild pro Schüler und die Maltechnik ist freigestellt.
-  Eine Anmeldung per Mail zwecks Planung ist erwünscht. Dann 

erhalten die Teilnehmer ihre Anmeldebestätigung mit Bewer-
tungsblatt.   
(Download auf der HGV-Seite: hgv-schaafheim.de Jugend-
projekt 2023.)

Dieser Wettbewerb startet am 1. März 2023.
Der Abgabeort für Schüler/Schulklassen wird von der teilnehmen-
den Schule bestimmt, also zentral eingesammelt. (Im Aushang dort 
zu lesen!)
Für Schaafheimer Schüler, die nicht in Schaafheim zur Schule ge-
hen, ist die Abgabe des Gemäldes wie folgt geregelt! In der Woche 
vom 04. bis 08. September im Geschäft von Schreibwaren Fle-
ckenstein, Langstädter Straße 20.

Die Abgabe des Gemäldes erfolgt in beiden Fällen in einem Um-
schlag, versehen mit der Anmeldebestätigung des Künstlers, der 
Künstlerin! Die Daten werden nicht gespeichert, werden nur zur 
Bewertung und Benachrichtigung des Einsenders benötigt!

Nach dem Abgabetermin wird eine Fachjury die eingesendeten 
„Kunstwerke“ bewerten. Die eingesendeten Bilder bleiben persön-
liches Eigentum und werden nach der Veranstaltung zurückgege-
ben!)

Die Prämierung (Schaafheimer Scheck) erfolgt in zwei Kategorien!
Kategorie 1, Bewertung von Einzelpersonen, 1. 50 €, 2. 30 €, 3. 20 €.
Kategorie 2, Klasse/Schule, Beteiligung, 1. 100 €, 2. 50 €, 3. 30 €, 
Klassenkasse!

Die Bekanntgabe der Gewinner und die Übergabe der Schaaf-
heimer Schecks erfolgen im Rahmen der 25-Jahr-Feier des HGV 
in der Kulturhalle in Schaafheim am Sonntag, dem 22. Oktober 
2023. (Veröffentlichung in der Presse folgt noch!)

Folgende E-Mail ist für diesen Malwettbewerb ab dem 
01.03.2023 aktiv.
HGV-2023@web.de.  Hier könnt ihr euch anmelden und die HGV-
Jugendbetreuung wird eure möglichen Fragen beantworten.
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GartentippsGartentipps
NützlicheNützliche
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Der Gemüsegarten im März
Während des Winters ist das Gemüsebeet oft nur spärlich bewach-
sen – dies ändert sich im März schlagartig: Zahlreiche Gemüsesor-
ten stehen nun in den Startlöchern und warten sehnsüchtig darauf, 
ausgesät oder gepflanzt zu werden. Welche Arbeiten im Gemüse-
garten im März Sie nicht verpassen sollten, haben wir hier einmal 
für Sie zusammengefasst.
Was kann man im März aussäen?
Konnten im Januar und Februar nur wenige Pflanzen ausgesät wer-
den, bringt der März gleich eine ganze Reihe von Pflanzen mit sich, 
die nun in ihr Leben starten wollen. Wärmeliebende Pflanzen wie 
Tomaten (Solanum lycopersicum) und Brokkoli (Brassica oleracea 
var. italica) können in diesem Monat wunderbar auf der Fenster-
bank angezogen werden. Robustere Gemüsesorten wie Pastinaken 
(Pastinaca sativa), Möhren (Daucus carota) und Lauchzwiebeln (Al-
lium fistulosum) können dagegen im März schon problemlos direkt 
ins Bett gesät werden.
Aussaat auf der Fensterbank: Andenbeeren, Artischocke, Auber-
gine, Brokkoli, Erdmandel, Fenchel, Kohlrabi, Melone, Paprika, Ro-
manesco, Rote Beete, Salat, Sellerie, Tomaten
Aussaat direkt ins Beet: Ackerbohne, Blumenkohl, Erbsen, Hafer-
wurzel, Karotten, Kopfkohl, Lauchzwiebeln, Pastinake, Poree, Ra-
dieschen, Salat, Schwarzwurzel, Spinat, Wirsing, Zwiebel
Tipp: Damit Ihre Pflanzen ideal versorgt sind, sollten Sie beim Aus-
säen auf eine hochwertige Erde – wie zum Beispiel die Plantura 
Bio-Kräuter- & Aussaaterde – setzen. Diese versorgt die jungen 
Pflanzen nicht nur mit allen Nährstoffen, welche sie für ein gesun-
des Wachstum brauchen, sondern ist dazu auch noch torffrei und 
damit besonders klimafreundlich.
Was kann man im März pflanzen?
Zur Gartenarbeit im März zählt nicht nur das Aussäen neuer 
Pflanzen: Wer bereits im Januar und Februar fleißig war, kann im 
März bereits seine Beete mit vorgezogenen Pflanzen füllen. Junge 
Salatpflanzen, aber auch vorgezogener Blumenkohl (Brassica ole-
racea var. botrytis) und Rettich (Raphanus sativus) freuen sich bei 
milder Witterung oder unter einem schützenden Vlies oder Foli-
entunnel über einen Platz im Freien. In besonders milden Lagen 
können Ende März auch schon die ersten Frühkartoffeln (Solanum 
tuberosum) ins Beet gesetzt werden.
Im Beet: Blumenkohl, Brokkoli, Frühkartoffeln, Kohlrabi, Rettich, 
Rotkohl, Salat, Sellerie, Schnittlauch, Wirsing, Pak Choi
Saisongemüse im März
Nicht nur das Aussäen neuer Pflanzen steht im März auf dem Plan. 
Der Monat ist auch der passende Zeitpunkt, um das letzte Winter-
gemüse im Garten zu ernten. Doch auch schon erste Pflanzungen 
aus diesem Jahr zeigen ihre Früchte – insbesondere das schnell 
wachsende Radieschen (Raphanus sativus var. sativus) kann bereits 
Anfang bis Mitte März aus dem Gewächshaus geerntet werden.
Welches Gemüse kann im März geerntet werden?
Im Beet: Chicorée, Feldsalat, Pastinaken, Porree, Spinat

Im Gewächshaus: Radieschen, Sellerieknollen
Weitere Arbeiten im Gemüsegarten
Neben der Aussaat und der Ernte von Gemüsen im März stehen 
auch zahlreiche weitere Arbeiten im Nutzgarten an. Hier haben wir 
die wichtigsten für Sie zusammengefasst.
Kräuter schneiden: Auch ausdauernde Kräuter wie Thymian (Thy-
mus vulgaris), Rosmarin (Rosmarinus officinalis) und Bergbohnen-
kraut (Satureja montana) brauchen einen regelmäßigen Pflege-
schnitt. Bei der Gartenarbeit im März werden die würzigen Kräuter 
mit einer Gartenschere um etwa ein Drittel eingekürzt, um die rei-
che Verzweigung zu fördern.
Gartenjahr planen: Im März geht es mit dem Gartenjahr erst rich-
tig los. Wenn man dabei das Beste aus seinem Nutzgarten heraus-
holen möchte, sollte man sich deshalb Anfang März hinsetzen und 
einen Pflanzplan aufstellen. Hier kann man genau festlegen, welche 
Pflanzen wann, wo und in welcher Reihenfolge gepflanzt werden 
sollen – auf diese Weise kann man die positiven Effekte von Pflanz-
nachbaren optimal ausnutzen und gleichzeitig der Ausbreitung 
von Krankheiten sowie dem Auslaugen des Bodens vorbeugen.
Beete vorbereiten: Damit sich die neuen Bewohner im Garten auch 
pudelwohl fühlen, ist es im März besonders wichtig, die Beete aus-
reichend vorzubereiten: Lockern Sie den Boden gut durch und ar-
beiten Sie anschließend Kompost und Hornspäne in das Substrat 
ein. Somit ist der Boden optimal auf den Einzug der neuen Pflanzen 
vorbereitet.

Der Ziergarten im März
Der Ziergarten im März ist ein besonders schöner Anblick: Zahl-
reiche Frühblüher tauchen plötzlich aus dem Boden auf und ver-
zaubern mit ihren strahlenden Farben das Beet. Leider sollte man 
im März nicht nur die Blütenpracht genießen, sondern auch seinen 
Ziergarten für die neue Gartensaison vorbereiten: Im Gartenmo-
nat März werden neue Blumen gepflanzt, es wird fleißig gesät und 
auch der ein oder andere Strauch gestutzt.
Was blüht im März?
Im März haben Frühblüher und Frühlingsboten ihre reinste Blü-
tezeit. Zahlreich erscheinen nun klassische Frühblüher wie Krokus 
(Crocus), Christrose (Helleborus niger) oder Narzisse (Narcissus 
pseudonarcissus). Auch das Stiefmütterchen (Viola x wittrockiana) 
gehört zu den Blumen, die im März blühen. Ebenfalls zeigen sich 
die ersten frühblühenden Sträucher wie die Frühlingsspiere (Spi-
raea thunbergii) oder der Lebkuchenbaum (Cercidiphyllum japoni-
cum) in ihrer Blütenpracht.
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Zufahrt Konfurter Weg
Abgabezeit: 9:00–12:00 Uhr

Ortsteile

Ortsteile

Ortsteile

Ortsteile

TICKETS UNTER 
WWW.S-PROMOTION.DE
sowie an allen bekannten VVK-Stellen 

TICKETHOTLINE 06073 722-740

GROSSE 
FREIHEIT

VERPASSE KEINE VERANSTALTUNG IN DER 

„GROSSEN FREIHEIT“. ABONNIERE DEN

NEWSLETTER UNTER 

WWW.KLEINKUNSTBUEHNE-SCHAAFH
EIM.DE

@

BY S-PROMOTION EVENT GMBH

DAS TANZ- UND MlTMACH MÄRCHEN
 FÜR DlE  GANZE FAMlLlE

01.04.23 ASCHAFFENBURG 
STADTHALLE

10.03.2023 
UWE!

DER KREISLIGATRAINER 
BALLA BALLA

11.03.2023 
JOSCHI PEVNY DUO 

JAZZ NIGHT IN SCHAAFHEIM

25.03.2023 
SERDAR KARIBIK 
GANZ GROSSES KINO 

23.04.2023 
SCHWARZWORZ 

ZU ZWATT
KLASSIKER AUF HESSISCH 

13.05.2023             .
DR. THOMAS DRAXLER 

DER GESUNDHEITSKAPITÄN 
ES IST ZEIT FÜR GESUNDHEIT 

17.05.2023 
DR. THOMAS DRAXLER 

& SABINE FRANK 
WIR SIND DANN MAL ZURÜCK! 

14.10.2023 
MICHA KERN – 

DER GITARRENMANN AUS ÜBERSEE
FINGERSTYLE ON STEELSTRINGS 

25.11.2023 
ROBERTO CAPITONI 

VOM SCHWABEN PUNK 
ZUM COMEDIAN 

13.05.2023             .
DR. THOMAS DRAXLER 

ZUSATZTERMIN

MIT

MADDlN SCHNElDER

IM RITTERSLOCH 2, SCHAAFHEIM

Welche Blumen kann man im März pflanzen?
Wer sich auch im Sommer über einen blühenden Ziergarten freuen 
möchte, sollte sich im März nicht ausruhen: Damit es auch in den 
nächsten Monaten farbenfrohe Blüten zu bewundern gibt, sollten 
man die Zeit nutzen, um Blumen im März zu pflanzen. Einjähri-
ge Pflanzen wie der Garten-Fuchsschwanz (Amaranthus caudatus) 
oder das Schleierkraut (Gypsophila) können jetzt auf der Fenster-
bank vorgezogen werden. Andere Blumen wie Ringelblumen (Ca-
lendula officinalis) und Kornblumen (Centaurea cyanus) lassen sich 
im März sogar schon ins Beet säen. Auch vorgetriebene Tulpen 

(Tulipa gesneriana) kann man im März direkt im Freiland pflanzen.
Weitere Gartenarbeiten im Ziergarten
Natürlich steht nicht nur die Aussaat von Blumen im März auf dem 
Plan. Auch ist nun die perfekte Zeit zum Pflanzen von Ziergehölzen 
und für die erste Düngung der Beete. Hier haben wir noch einmal 
alle wichtigen Arbeiten für den Monat März für Sie zusammenge-
fasst.
Rosen pflegen und düngen: Öfterblühende Rosen (Rosa) sollten 
im März noch einmal kräftig zurückgeschnitten werden, damit sie 
im Sommer üppigen Blütenschmuck tragen. Nach dem Schneiden 
der Rosen sollten Sie diese ruhig mit einem Gemisch aus Hornmehl 
und Kompost belohnen, um ihr Wachstum zu fördern. Zudem soll-
ten Rosen, falls sie im Winter angehäufelt wurden, im März wieder 
freigelegt werden.
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Schaafheimer Horoskop für März 2023

Der März bringt den Zwillingen viel 
Energie und Kraft, die sie vor allem zum 
Wohle ihrer körperlichen Verfassung 
einsetzen werden. Übertreiben Sie es 
aber nicht gleich am Anfang, Ihr Kör-
per ist vielleicht nicht auf eine solche 
Belastung vorbereitet, und Sie könnten 
sich verletzen. Fast alles wird für Sie ein 
Kinderspiel sein, also scheuen Sie sich 
nicht, sich an Handarbeiten und ver-
schiedenen sportlichen Aktivitäten zu 
versuchen, und scheuen Sie sich auch 
nicht, kleinere Renovierungsarbeiten im 
Haus in Angriff zu nehmen. Ihre Krea-
tivität bei der Planung von Freizeitakti-
vitäten übertrifft die Erwartungen von 
Ihnen und Ihren Lieben. Deshalb sollten 
Sie Ihre Ideen verfolgen und umsetzen.
Im März wird der Planet Mars die größ-
ten Auswirkungen auf Zwillinge haben. 
Es gibt Ihnen die Kraft, über Ihre Situa-
tion nachzudenken und die Initiative für 
Ihr eigenes Schicksal zu ergreifen.

Im März wird die Jungfrau viel Neues 
lernen. Ihr Gedächtnis ist in dieser Zeit 
sehr gut, also öffnen Sie sich für neue In-
formationen und versuchen Sie Tätigkei-
ten, die analytisches Denken erfordern. 
Gleichzeitig können Sie sich auf eine 
große Portion Kreativität freuen, also 
haben Sie keine Angst, zu experimentie-
ren. Ihre Ideen werden sich lohnen, also 
stellen Sie sie Ihrem Vorgesetzten vor. 
Achten Sie nur darauf, nicht aufdring-
lich zu sein, und überlegen Sie sich im 
Voraus, wie Sie Ihre Ideen präsentieren. 
Viele Aufgaben bei der Arbeit können 
Sie erschöpfen und zu gesundheitlichen 
Problemen führen. Unterschätzen Sie 
daher den Schlaf nicht.
Im März werden die Jungfrauen fast 
rund um die Uhr im Einsatz sein. Uranus 
wird Sie ermutigen, neue Herausforde-
rungen für sich selbst zu schaffen, und 
Sie werden eine Fülle neuer Ideen haben.

Mit der Ankunft im März werden sich 
Schützen sehr selbstbewusst und ent-
spannt fühlen. Sie werden positive Ener-
gie ausstrahlen, die Ihre Freunde und Be-
kannten anzieht, so dass sie das Bedürfnis 
verspüren, Zeit mit Ihnen zu verbringen. 
Ihr Tagebuch wird sich mit Treffen mit 
Ihren Freunden füllen, Sie werden sehr 
beliebt sein, vor allem wegen Ihres ein-
zigartigen Humors, so dass Sie nicht viel 
Zeit für sich selbst haben. In diesem Mo-
nat werden Fragen zu Ihrer Zukunft auf-
tauchen. Dies liegt daran, dass dies der 
beste Zeitpunkt ist, um Entscheidungen in 
Bezug auf die Richtung Ihrer Karriere zu 
treffen. Schützen werden bei ihren Lieben 
sehr beliebt sein. Dank des Einflusses von 
Merkur werden Sie einfühlsam sein und 
gerne anderen helfen. Die Tatsache, dass 
sich viele Ihnen anvertrauen, kann jedoch 
den Wunsch wecken, sie zu Ihrem Vorteil 
zu manipulieren.

Der März wird dem Widder viele emo-
tionale Erfahrungen bringen. Während 
dieser Zeit werden Sie sehr sensibel sein, 
und die Hormone werden verrückt spie-
len. Wenn Sie einen festen Partner haben, 
werden Sie sowohl sehr angenehme Mo-
mente voller Liebe haben, als auch Mei-
nungsverschiedenheiten, vor allem bei 
der Planung Ihrer gemeinsamen Zukunft. 
Aber keine Sorge, dank der gegenseitigen 
Zuneigung werden Sie alles lösen, seien 
Sie nur vorsichtig mit unnötiger Reiz-
barkeit. Während dieser Zeit wird auch 
ein ansteckender Sinn für Humor in dir 
erwachen, so dass du erwarten kannst, 
dass deine Freunde sich nicht von dir lö-
sen können.
Im März wird der Widder stark von der 
Macht der Venus beeinflusst. Sie werden 
in Ihrer Karriere erfolgreich sein, vor al-
lem in der zweiten Monatshälfte, umso 
mehr, wenn Sie im Finanzsektor arbeiten. 

Der März wird für den Krebs eine fried-
liche Zeit sein. In diesem Monat sind Sie 
anfälliger für Erkältungen, also ruhen 
Sie sich aus und übertreiben Sie es nicht 
unnötig; Sie werden nichts verpassen. Im 
Gegenteil, die Chancen stehen gut, dass 
Sie eine gute Idee haben, die Sie später 
dank Ihres körperlichen und geistigen 
Wohlbefindens auch umsetzen können. 
In dieser Zeit werden Sie auch finanziell 
aufblühen, was Ihre Umgebung bemer-
ken wird, und Menschen, die nur an Ih-
rem Geld interessiert sind, werden sich 
an Sie halten. Seien Sie also vorsichtig, 
dass Sie nicht zu vertrauensselig sind.

Müdigkeit und Erschöpfung werden 
Krebs vor Frühlingsbeginn beunruhigen. 
Dieser Zeitraum wird jedoch nicht lan-
ge dauern. Mitte März holen Sie Ihren 
zweiten Atemzug ein und kehren zur 
gewohnten Routine zurück. 

Der März wird ein arbeitsreicher Monat 
für Waage. Machen Sie sich bereit für 
große Veränderungen in Ihrem persön-
lichen Leben. Wenn Sie das Gefühl ha-
ben, lange Zeit nirgendwo hingezogen 
zu sein, ist es an der Zeit, etwas dage-
gen zu tun. Wenn Sie über einen Umzug 
nachgedacht haben, machen Sie sich 
keine Sorgen und machen Sie es. Wenn 
Sie über einen Jobwechsel nachdenken, 
finden Sie höchstwahrscheinlich etwas, 
das Ihnen wirklich Spaß macht. Versu-
chen Sie, sich in dieser Zeit geistig fit zu 
halten, denn Sie werden alles persönlich 
nehmen und sich leicht aufregen. Medi-
tation soll dir dabei helfen. 
Sie sollten auf plötzliche Stimmungs-
schwankungen und Angstgefühle ach-
ten, da dies bei der Arbeit nichts nützt. 
Im Gegenteil, es könnte Ihre gute Be-
ziehung zu Kollegen ruinieren, die Sie 
bisher hatten.

Im März werden Steinböcke eine gewis-
se Enttäuschung im Zusammenhang mit 
ihren Beziehungen erleben. Sie müssen 
mit Gefühlen umgehen, wie zum Bei-
spiel, dass Sie sich immer von der fal-
schen Person angezogen fühlen und für 
immer allein bleiben. Lass dich von die-
sen Gefühlen erfüllen; es ist nicht wahr. 
Diese Gefühle übernehmen nur in Mo-
menten der Verzweiflung. Versuchen Sie 
also, sich auf etwas anderes zu konzent-
rieren und Ihre Energie in einige kreative 
Aktivitäten zu investieren, Sie werden 
diesen Monat sehr gut darin sein. Versu-
chen Sie vielleicht, Ihr Zuhause zu deko-
rieren oder besuchen Sie Keramikkurse, 
in denen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf 
lassen und sich austoben können.

Der März wird voller unerwarteter Ver-
änderungen für Steinböcke aufgrund 
des Einflusses von Uranus sein. 

Der März in Löwe wird sein Tempera-
ment unterstützen. Mit großem Enthusi-
asmus werden Sie alles in Angriff neh-
men, was Ihnen in den Weg kommt, und 
Sie werden in allem brillieren. Das kann 
Ihre Umgebung verärgern, die auf Ihren 
Erfolg neidisch sein wird. Im Umgang 
mit anderen zeichnen Sie sich durch Ihre 
Kommunikationsfähigkeit und Ihren 
Sinn für Humor aus. Ihre Geschichten 
voller Enthusiasmus werden das Interes-
se der Menschen wecken, und Sie wer-
den zu einem Favoriten. In dieser Zeit 
könnten Sie Probleme mit dem Verdau-
ungssystem haben, achten Sie also auf 
eine gesunde, ausgewogene Ernährung 
und viel Ruhe.
Dieser Monat wird Ihre Durchsetzungs-
kraft und Ihr Vertrauen stärken. Sie 
sollten dies zu Ihrem Vorteil nutzen und 
versuchen, Probleme zu lösen, bei denen 
Sie sich bisher nicht sicher waren. 

Im März werden sich Skorpione nach 
einem Gefühl der Sicherheit sehnen. Sie 
werden sich am besten fühlen, wenn Sie 
von einer nahen Person umarmt werden, 
sei es Ihr Partner oder ein Mitglied Ihrer 
Familie. Ihr Bedürfnis, Ihre Gefühle zu 
teilen, wird sehr stark sein. Wenn es also 
niemanden gibt, dem Sie Ihr Herz öffnen 
könnten, werden Sie dazu neigen, me-
lancholisch oder sogar depressiv zu sein. 
Seien Sie vorsichtig, da diese Zustände 
schließlich zu psychischen und auch 
körperlichen Problemen führen können. 
Versuchen Sie vielleicht, eine Aktivität zu 
finden, bei der Sie Ihre Gefühle ausdrü-
cken können, wie Tanzen oder Zeichnen. 
Skorpione werden im März unter dem 
Einfluss des Mondes stehen. Ihre Emoti-
onalität wird viel bedeutender sein und 
sie werden versuchen, Menschen zu fin-
den, in deren Gesellschaft Sie sich sicher 
und entspannt fühlen.

Der März wird eine ruhige Zeit voller neuer 
Erkenntnisse für Wassermänner sein. Er-
warten Sie in diesem Monat keine großen 
sportlichen Erfolge, da Sie sich müde füh-
len und möglicherweise Muskelschmerzen 
haben. Ihr Geist wird jedoch nicht ruhen, 
sodass Sie diese ruhige Zeit nutzen kön-
nen, um Ihre Gedanken zu sortieren. Sie 
können auch in etwas völlig Neues ein-
tauchen, das für Sie immer eine große 
Herausforderung war. Darüber hinaus 
wird Ihr Geist auch für eine spirituelle Welt 
offen sein, also nehmen Sie sich Zeit für 
Meditation und versuchen Sie, sich haupt-
sächlich auf Ihre langfristigen Probleme zu 
konzentrieren. 
 Sie werden dank des Einflusses von Mer-
kur sehr neugierig sein. Auch wenn Sie 
im März nicht viel überschüssige Energie 
haben, wird Ihr Gehirn wie ein Schwamm 
sein und im Grunde alles absorbieren, was 
Sie lesen, hören oder sehen werden.

Im März könnten die Gefühle der Fische 
bezüglich einer Zukunft mit ihrem Part-
ner ziemlich chaotisch sein. Auch wenn 
Sie meistens gut gelaunt sind, werden 
Sie von diesen Gefühlen beeinflusst. Sie 
sollten Ihre Zweifel nicht verbergen und 
versuchen, jetzt mit Ihrem Partner dar-
über zu sprechen. In dieser Zeit werden 
Ihre Handlungen von der Energie be-
einflusst. Folgen Sie Ihren Gefühlen und 
versuchen Sie, alles rechtzeitig zu lösen, 
damit Sie nicht in depressive Zustände 
geraten oder andere verletzen. Auf der 
anderen Seite werden Sie sehr einfühl-
sam sein, was Ihnen hilft, eine Lösung für 
die wichtige Angelegenheit zu finden. 
Ähnlich wie bei diesem Stern werden Sie 
reich an Selbstvertrauen und Großzügig-
keit sein. Es ist eine ideale Gelegenheit, 
Ihren Chef oder Geschäftspartner zum 
Abendessen einzuladen und so einige 
Pluspunkte zu sammeln, die Ihre Karrie-
re grundlegend verändern könnten.

Im März kann sich der Stier auf unendlich 
viel Mut freuen. Deshalb ist dieser Monat 
der richtige Zeitpunkt, um den Mut auf-
zubringen, die Hindernisse zu überwin-
den, die Sie lange Zeit zurückgehalten 
haben. Außerdem sind Sie sehr kontakt-
freudig und werden dank Ihres angeneh-
men Auftretens viele Fans gewinnen. Be-
gegnen Sie also Menschen und knüpfen 
Sie neue Kontakte, vielleicht lernen Sie ja 
jemanden Interessantes kennen. Sie kön-
nen auch Ihre Beziehung zu sich selbst 
vertiefen und Ihre Gedanken und Gefühle 
in Ordnung halten. Gleichzeitig begin-
nen große Veränderungen in deinem 
persönlichen Leben, die dich einen gro-
ßen Schritt voranbringen werden. Dieser 
Monat wird voller neuer Erfahrungen für 
Stiere sein, insbesondere wenn es um die 
Selbstentwicklung geht. Sie werden end-
lich die negativen Gedanken des letzten 
Jahres loswerden.

Widder
21.03.–20.04.

Krebs
22.06.–23.07.

Stier
21.04.–21.05.

Löwe
24.07.–23.08.

Waage
24.09.–23.10.

Skorpion
24.10.–22.11.

Steinbock
23.12.–20.01.

Zwilling
22.05.–21.06.

Jungfrau
24.08.–23.09.

Schütze
23.11.–22.12.

Fische
20.02.–20.03.

Wassermann
21.01.–19.02.
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